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von der Aschenbroecksheide 
Josef Rommeswinkel, Gelsenkirchener Straße 135,  
46282 Dorsten, Tel. 02362 41121 

vom Auental 
Rainer Feldmann, Lise-Meitner-Str. 13, 48712 Gescher, 
Tel. 02542 916868 oder 0172 2807280, info@feldmann-bau.de

vom Baaken 
Franz Baaken, Lindenstr. 70, 29394 Neu Lüder,  
Tel. 05824 985255 oder 0171 2150719

vom Bahnerberg 
Hans Scharl, Walther-de-Sagherstr. 27, 85283 Wolnzach, 
Tel. 08442 4725 oder 0175 4074558, vom-bahnerberg.de

vom Bandorfer-Forst 
Sven Bielfeldt, Alte Heerstraße 34, 23730 Altenkrempe, 
Tel. 04528 888 oder 0171 3048385, bandorfer-forst.de

vom Bauckhof 
Friedrich-Wilhelm Bauck, Klein Süstedter Str.1, 29556 Suderburg OT 
Holxen, Tel. 05826 8228 oder 0171 9866928, friwi.bauck@t-online.de

vom Bayerwald 
Christian Blüml, Haag Nr. 123, 93191 Rettenbach,  
Tel. 09462 1632, Fax 1463 

vom Böckenhagen 
Antonius Kohues, Böckenhagen 8, 48291 Telgte, 
Tel. 02504 1871 oder 0170 5860068, boeckenhagen.de

vom Breitenthal 
Michael Wild, Nahbollenbacher Straße 118, 55743 Idar-
Oberstein, Tel. 06784 9411 oder 6069, vom-breitenthal.de

von der Brinkwiese 
Johannes Blome, In den Kämpen 2, 26196 Altenoyte,  
Tel. 04491 3315, blome.hans@t-online.de

vom Buchberg 
Klaus Berger, Quellenweg 2, Reichertshofen,  
92369 Sengenthal, Tel. 09181 1321 oder 0151 21580787 

von der Dachswiese 
Wilfried Steffens, Dorfstraße 26, 27404 Seedorf, Tel. 04284 8432 oder 
0172 4234563, Fax: -8600, dachswiese.de

von der Drillingskiefer 
Thomas Klaar, Rundestraße 3, 31234 Eddesse, 
Tel. 05176 923196 oder 0172 8326765, drillingskiefer.de

von Erthal 
Dr. Christof Kühnlein, Hofstraße 9, 17309 Viereck  
OT Borken, Tel. 039748 5500 oder 0172 3097400 

von der Feldkante 
Egon Pohlmeyer, Zur Falkenburg 50, 48432 Rheine, 
Tel. 05975 215 oder 0162 7226762 

vom Fuchsberg 
Eva-Maria Hoff, Boschstr. 2, 59609 Anröchte  
Tel. 0171 6597880 

vom Fürstenwall 
Ulrich Hoppe, Mühlberg 7, 39175 Menz,  
Tel. 039292 66070, vomfuerstenwall.de

vom Grafenwald 
Josef Schmid, Lindenstr. 12, 93458 Eschlkam, 
Tel. 09948 639 

vom Haardtberg 
Michael Balik, Oberer Mühlbach 5, 96231 Bad Staffel-
stein-Uetzing, Tel. 09573 31659 oder 0160 8560633 

vom Hörster-Bruch 
Sebastian Dingwerth, Zum Niederdorf 43, 33790 Halle/Westf.,  
Tel. 05201 3357 oder 0175 8711473, deutsch-drahthaar.npage.de

vom Honsberg 
Manfred Hedfeld, Steinwiesenstr. 13, 57648 Bölsberg,  
Tel. 02661 9824923, dd-zwinger-vom-honsberg.de

vom Hundebrink 
Hans-Josef Richter, Schulstr. 3, 49584 Fürstenau/
Schwagstorf, Tel. 05901 2514 oder 0172 5492705 

vom Maibrook 
Helmut Kenneweg, Grüne Str. 10, 28816 Stuhr, 
Tel. 04221 3565, kenneweg@arcor.de

von Nordstrand 
Joachim Becker, Schaapsdrift 2, 25845 Nordstrand, 
Tel. 04842 460 oder 0173 6021508 

von der Ostalb 
Andreas Werner, Rainweg 5, 73572 Heuchlingen, 
Tel. 0171 2015601, werner-heuchlingen.de

vom Ostfriesenhof 
Jann-Enno Holstein, Voerkampen 10, 26632 Ihlow,  
Tel. 04929 338 oder 0172 4330105, dd-zwinger-vom-ostfriesenhof.de

vom Rabenkopf 
Georg Schanz, Gartenstraße 39, 63667 Nidda,  
Tel. 06043-3949, hajoschanz@live.de

vom Schulmeister 
Henning Bergmann, Alte Poststraße 60, 22929 Schönberg, 
Tel. 04534 358, Fax 291693 

vom Schultenort 
Georg Veismann, Veerbiäkenweg 40, 48477 Hörstel, 
vomschultenort.de

vom Spanger-Forst 
Hermann Hellwinkel, Bassel 2a, 29614 Soltau, 
Tel. 05191 70062, Fax 70063 

von der Speller Dose 
Norbert Schütte, Bokamp 11, 48480 Spelte,  
Tel. 05977 7922 oder 0175 8259206

vom Sprakeler Holz 
Anita Augustin-Weste, Dammstraße 64, 49716 Meppen,  
Tel. 05931 3971 oder 01577 7818097, dd-sprakelerholz.de

vom Stadtgraben 
Fritz Blüml, Siemensstraße 44, 94315 Straubing,  
Tel. 09421 63456, Fax 71585 

von Vennort 
Torsten Landwehr, Baumkamp 14, 33803 Steinhagen,  
Tel. 01727659758, s.goldbecker@freenet.de

vom Venusberg 
Frauke Formella, Steinwehrer Weg 10, 24796 Bovenau, 
Tel. 04331 942060, vomvenusberg.de

von Wächtersbach 
Ottokar Raacke, Spessartstraße 12, 63571 Gelnhausen, 
Tel. und Fax 06051 470504 

von Waldner 
Erwin Waldner, Schulze-Delitzsch-Str. 18, 46359 Heiden,  
Tel. 02867 696, Fax 9132, eku-gastro-waldner@t-online.de

vom Wolfsberg 
Michael Wolff, Am Wolfsberg 1, 98693 Bücheloh  
Tel. 03677 200127 oder 0173 7358285

Zwingeradressen
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DEUTSCH-DRAHTHAAR
BLÄTTER

Nr.  9
Band 89

September 
2011

Mitteilungen des Vereins Deutsch-Drahthaar e.V.

78. Internationale Hegewald-Zuchtprüfung 2011 
in Hollabrunn / Österreich

Bereits zum dritten Mal nach 1981 und 1994 traf sich die Drahthaar-Familie im niederösterreichischen 
Hollabrunn zu ihrer jährlich stattfindenden internationalen Hegewald-Zuchtprüfung. Zu Ehren des im 
Juni verstorbenen Georg Greller senior, der langjährig als Hauptzuchtwart des VDD und Vorsitzender der 
Gruppe Nordbayern tätig war und bei beiden vorangegangenen Hegewald-Zuchtprüfungen in Hollabrunn 
mit als Prüfungsleiter fungierte, wurde die diesjährige Prüfung ihm gewidmet.
Es war eine fantastische Hegewald. Die Suchengespanne und Richterteams fanden hervorragende Prü-
fungsreviere mit sehr gutem Wildvorkommen vor. Die Gewässer wurden den Anforderungen einer so 
gehobenen Prüfung mehr als gerecht, so dass die Hunde im Wasser wie auch im Feld ihr ganzes Leis-
tungsvermögen zeigen konnten, wenn das Suchenglück beim Hasen bzw. der Ente mitspielte. Der Dank 
aller Hundeführer und Richter gilt an dieser Stelle dem Prüfungsleiter Meisterführer (Mf) Rudolf Sonntag, 
seinem Organisationsteam um den Zuchtwart Mf Hannes Kallenberger, ihren vielen Helfern und natürlich 
den Revierinhabern, ohne die eine solche Prüfung nicht möglich wäre. So sind es neben der Bereitschaft, 
ihre Reviere zu Verfügung zu stellen, auch intensive Biotoppflege und Biotoperhaltung sowie die waidge-
rechte und nachhaltige Bejagung, die die Nutzung der Reviere bei einer solchen Prüfung möglich machen.
Wie groß auch in diesem Jahr das nationale wie internationale Interesse an der Hegewald war, wird durch 
die Nennzahlen deutlich. Zur diesjährigen Hegewald wurden 191 Hunde gemeldet, wovon 182 erschienen 
sind. Aus den Mitgliedsländern des Deutsch-Drahthaar Weltverbandes meldeten sich 24 Suchengespan-
ne an. Sie kamen aus Bulgarien, Italien, Österreich, Russland, Slowenien, der Türkei, Ungarn und der 
Schweiz.



se
it

 1
90

2
 

Im
 D

ie
n

st
 d

er
 J

ag
d

232
www.drahthaar.de

Die Faszination und Begeisterung, die von der 
Hegewald ausgeht, ist ungebrochen. Gerade in 
Zeiten, in denen alles auf dem Prüfstand zu ste-
hen scheint, was mit der Jagd und Hundearbeit 
zu tun hat, ist das Festhalten an wichtigen Er-
rungenschaften und Veranstaltungen von großer 
Bedeutung. Die Hegewald gibt alljährlich einen 
Einblick in die Leistungsfähigkeit des Deutsch-
Drahthaar und einen Überblick über die züch-
terischen Erfolge des letzten Jahres. So wie in 
der Zuchtordnung des VDD verankert, sind die 
Prüfungen am lebenden Wild mit der Hasenspur 
und der lebenden Ente nach Prof.-Müller-Methode 
elementare Bestandteile der Hegewald. Sie ge-
währleisten auch weiterhin die erfolgreiche Zucht 
jagdlich brauchbarer Hunde für eine weidgerechte 
Jagdausübung. Neben Anlagen wie Suche, Vorste-
hen und Führigkeit sind Folgedrang, Passion und 
Wildschärfe für einen Hund der Folge und sehr 
guten Verlorenbringer von großer Bedeutung. Bei 
genauer Betrachtung der Ergebnisse gibt es nur 
sehr wenige DD, wo da Wünsche offen bleiben. 
Worauf wir auch weiterhin sehr großen Wert legen 
sollten und durchaus noch Verbesserungspotential 
haben, ist das korrekte Bringen. Gerade am Wasser habe ich nur wenige Hunde gesehen, die durchgearbei-
tet und zielstrebig die Ente zum Führer gebracht und ausgegeben haben.
So viel man auch im heimischen Revier übt, keiner weiß genau, was ihn und seinen Hund bei der Hege-
wald erwartet. Und schließlich liegt darin auch der Reiz, sich, wie bei der Jagd auch, in Situationen und 
Gegebenheiten einzuarbeiten und zurecht zu finden. Neben den sehr warmen bis heißen Tagen in Öster-
reich waren es die Kürbisfelder, die den Hunden Schwierigkeiten bereiteten, wie von den Feldgruppen zu 
hören war. Letztlich waren die Bedingungen für alle gleich und sehr gut für eine Hegewald.
Neben den Leistungsprüfungen im Feld und Wasser gehört auch die Zuchtschau zur Hegewald und gehen 

Der Suchenstab: Mf Hannes Kallenberger, 
Mf Rudolf Sonntag, Sigurd Croneiß (v.l.n.r.)
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die Bewertungen für Form und Haar in die Rangliste der 
Hegewald ein. Die Bewertungen in Form und Haar wie 
auch die im Leistungsbereich werden immer in einem 
Richterkollektiv getroffen. Dass diese nicht immer auf 
das Verständnis der Hundeführer treffen, liegt wohl in 
der Natur der Sache. Aber bei allen Meinungsverschie-
denheiten und Emotionen sollte die gute Erziehung 
dabei nicht auf der Strecke bleiben. Wir züchten den 
Deutsch-Drahthaar nicht nach Schönheit, sondern nach 
Leistung. Auch in Form und Haar ist das so. Der Stan-
dard des Deutsch-Drahthaar orientiert sich am Leis-
tungsgebrauch des Hundes für die Jagdausübung und 
Abweichungen davon werden je nach ihrem Schwe-
regrad in der Bewertung ausgedrückt und beschrei-
ben den züchterischen Wert des Hundes. Neben den 
Formwertrichtern sollten vor allem auch Züchter die 
vom VDD angebotenen Weiterbildungsveranstaltungen 
nutzen, um Fehler und Schwächen besser zu erkennen und züchterisch daran zu arbeiten.
Die Erleichterung und Freude über die be- und überstandene Prüfung war dem diesjährigen Hege-
waldsieger deutlich ins Gesicht geschrieben, Es sei ein Kindheitstraum in Erfüllung gegangen, begann 
Alfred Düll seine Dankesworte zum Festabend. Und kann es etwas schöneres geben, als mit Pauline 
vom Grubsberg, einer aus dem eigenen Zwinger stammenden Hündin, die Hegewald 2011 mit einer so 
hervorragenden Leistung zu gewinnen? Auf den Plätzen zwei und drei folgten Wilfried Steffens mit Benja 
II v.d. Dachswiese und Karsten Döscher mit Kelly vom Fuchser.

Turnusgemäß stand in diesem Jahr die Tagung des Deutsch-Drahthaar Weltverbandes auf dem Programm. 
Daran nahmen 11 Vertreter aus dem Weltverband teil. Der Präsident des Weltverbandes, Dirk Freiherr von 
Eller-Eberstein, stellte mit Hans-Werner Monreal den neuen Geschäftsführer und mit Henning Bergmann 
den Zuchtbeauftragten des DD WV vor. Sigurd Croneiß als Hauptzuchtwart des VDD berichtete über das 
Zuchtgeschehen im VDD und Veränderungen bzw. Neuerungen in der Zuchtordnung und über die Ergeb-
nisse der HD-Untersuchungen. Er verwies auf die wissenschaftliche Arbeit von Prof. Distl von der Tier-
ärztlichen Hochschule Hannover in Bezug auf HD. Die Forschung sei abgeschlossen und die Ergebnisse 
würden bei einer der nächsten Veranstaltungen vorgestellt.
Im weiteren Verlauf gaben die Vertreter der Mitgliedsländer Berichte aus ihren Ländern ab. Sie gingen 
vor allem auf Mitgliederzahlen und Zuchtaufkommen ein. Wie in Deutschland nehmen Ausbildungs- und 
Hundeführungskurse einen großen Teil des Vereinslebens ein. Deutlich wurde auch ein sehr großes Inter-
esse des Auslandes an der deutschen Prüfungsordnung. Die Einheit aus Prüfungs- und Zuchtordnung zur 
Sicherstellung der Leistungsfähigkeit der Rasse ist bei vielen ein zentrales Thema. So wurde in den letzten 
Monaten die VZPO in die russische Sprache übersetzt und soll somit weiter Einzug in das Prüfungsge-
schehen haben. In Zusammenarbeit mit dem JGHV und anderen Zuchtvereinen besteht die Aufgabe der 
Zukunft darin, die ausländischen Vereine in der Ausbildung ihrer Verbandsrichter zu unterstützen.
Deutlich wurden in den Berichten vor allem aus Italien, der Schweiz und Österreich Probleme mit neuen 
Gesetzen und Verordnungen, die die Ausbildung und Prüfung der Hunde am lebenden Wild betreffen 
ebenso wie die Schwierigkeiten mit dem Tätowieren und Kupieren. Das sind Entwicklungen, denen auch 
wir hier in Deutschland immer wieder energisch entgegentreten müssen, da sie am Thema der Ausbildung, 
Prüfung und Jagd mit unseren Hunden vorbei gehen.

„Nach der Hegewald ist vor der Hegewald“, so der diesjährige Hegewaldsieger Alfred Düll. Ich möchte 
mich diesen Worten anschließen und hoffe, wir sehen uns vom 26. bis 30.09.2012 zur 79. Internationalen 
Hegewald-Zuchtrüfung in Geseke / Westfalen wieder.

Jan Schafberg
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DD-Schweißarbeit
Im DD-Blatt Nr. 03 Band 89, März 2011, Seite 66, wird vom Zuchtwart festgestellt, dass das Zuchtgesche-
hen 2009 einen weiteren Rückgang erbrachte, „aber es wird eine Aufgabe der Zukunft sein, die Einsatz-
möglichkeiten und Vorzüge des DD bei der Jagd stärker in den Vordergrund zu stellen.“
Diese Feststellung auf höchster Ebene ließ in mir den Entschluss reifen, diese Zeilen zu schreiben, weil 
ich mich seit vielen Jahren mit meinen Gedanken in der gleichen Richtung bewege.
Seit der Gründung des VDD im Jahre 1902, als in Deutschland fast überall traumhafte Niederwildstrecken 
erzielt wurden, waren die Hauptarbeitsgebiete des Vorstehhundes DD fast ausschließlich Feldarbeit und 
Wasserarbeit.
Inzwischen haben sich die objektiven Gegebenheiten in den Revieren aus den verschiedensten Gründen 
gründlich verändert, die Jagd auf Schalenwild rückt immer mehr in den Vordergrund.
Gegenwärtig wird der DD in vielen Revieren geführt, wo die Niederwildjagd keine Rolle mehr spielt, weil 
der DD auf den Gebieten Stöbern und Schweißarbeit Aufgaben übernimmt, für die er ursprünglich nicht 
so gezielt gezüchtet, selektiert und geprüft wurde.
Aus dieser historischen Entwicklung erscheint es logisch, dass nicht jeder DD die Anlage zur Arbeit auf 
der Schweißfährte sicher angewölft im Blut hat.
Trotzdem gibt es viele DD, die in der Nachsuchenpraxis und auf gehobenen Prüfungen vorzügliche 
Schweißarbeit leisten.
In vielen Jägerkreisen ist inzwischen der DD in hohem Ansehen, der vorzügliche Schweißarbeit leistet, 
beim Stellen des Schalenwildes ausreichend Härte und Schärfe besitzt und als Stöberer die Sauen aus der 
Dickung bringt.
Wenn der DD seinen Platz in der Beliebtheitsskala in den Jägerkreisen behalten will, müssen wir uns 
diesen Tatsachen stellen.
Zuerst muss die Frage geklärt werden, ob es eine „Anlage zur Schweißarbeit“ gibt. Aus meiner Erfahrung 
und in Diskussionen mit vielen erfahrenen Hundeführern kommt man fast immer auf den Nenner, dass 
es diese „Anlage zur Schweißarbeit“ gibt. Hunde, die diese Anlage besitzen, für die stellt die Witterung
- Schweiß bzw. Blut auf der Übungsfährte
- Krankwitterung des Schalenabdruckes bzw. Fährtenschuh
einen Schlüsselreiz dar, der wohl in der Instinktpalette den Beutetrieb weckt und im Idealfall den Hund 
dazu bringt,
- freudig in ruhiger und konzentrierter Gangart lange Fährten zu verfolgen
- sich selbständig und möglichst schnell zu korrigieren, wenn er vom „roten Faden“ abkommt
- Verleitfährten lediglich anzuzeigen, ohne ihnen zu folgen
- Pirschzeichen anzuzeigen - zu verweisen.
Damit meine ich nicht jene Hunde, die auf leichten Schweißprüfungen in versierten Führerhänden mit 
geklemmter Rute zum Ziel hasten.
Die Schweißarbeit hat wenig mit der flotten und weiten Arbeit auf der Hasenspur gemein, denn ein solcher 
Hund zeigt Spurwille und Nase auf der Hasenspur, was für eine gute Vbr-Arbeit notwendig ist, stellt aber 
oft keine Garantie dar für eine ideale Schweißarbeit.
Die Korrelation zwischen besten Hasenspurarbeiten und oben geschilderter idealer Schweißarbeit scheint 
gering zu sein. Dieser Zusammenhang sollte einmal genau untersucht werden!
Leider sehe ich keine Möglichkeit, die „Anlage zur Schweißarbeit“ beim Junghund ähnlich einer JP auf 
einer Anlagenprüfung zur prüfen. Diese Anlage kann nur der Welpenbesitzer prüfen, ausbilden, festigen 
und als fertiges Produkt auf einer Schweißprüfung und in der Praxis vorstellen.
Mein Hauptanliegen besteht darin, diese „fertigen Produkte“ ans Tageslicht zu bekommen, ihre abgeleg-
ten Prüfungen, ihre Titel schnell der interessierten DD-Familie vorzustellen.
Die Bekanntgabe dieser Hunde sollte problemlos in den DD-Blättern fortlaufend möglich sein.
Sehr hilfreich könnte es sein und den züchterischen Fortschritt zu beschleunigen, würden die vorhandenen 
Hunde, besonders Zuchthunde mit guter Eigenleistung und nachgewiesenen Leistungen auf Schweiß-
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prüfungen oder in der Praxis, bekannt gemacht. Was der Züchter mit dieser Information über den Hund 
macht, ist jedem selbst überlassen, denn die züchterische Freiheit soll dadurch nicht eingeschränkt wer-
den. Diese Informationen sollen aber jenen helfen, die ihre Zucht mehr in diese Richtung lenken wollen.
Ich stelle mir die Frage, ob es nicht an der Zeit ist, eingehend auf die neuen objektiven Bedingungen sehr 
vieler Jagdgebiete, der Schweißarbeit einen höheren Stellenwert in der Rasse DD einzuräumen und einen 
Bundesausscheid zu installieren, wo der Titel „Bundessuchensieger Schweiß“ vergeben wird.
Wenn wir es schaffen, eine „Hegewald-Prüfung“ mit über 200 Nennungen zu organisieren, sollte es mög-
lich sein, eine Bundessiegersuche Schweiß durchzuführen, wo der Andrang vermutlich gering ist, weil die 
Dichte bei den guten Schweißarbeitern fehlen wird. 
Eine Nennung zum Bundesausscheid ohne Vorprüfung ist anfänglich denkbar, und wenn man nach der PO 
VSP richtet, ist bei Bestehen das LZ Schweiß zu erringen. Jeden Richtergruppe darf den besten Hund im 
1. Preis mit den besten fehlerfreien Leistungen den Titel BSS-Schweiß vergeben.
Vergibt man nur einmal auf der Suche den Titel BSS, dann erhält stets der Hund den Titel, dessen Rich-
terobmann sich am besten mit Argumenten in der Richtersitzung durchsetzen kann. So können z.B. bei 3 
Richtergruppen auch 3 BSS errungen werden, was sicher kein Schaden, aber Anreiz sein könnte.
Sollte der Andrang zu dieser Prüfung stark ansteigen, müssten Vorausscheide auf Landesebene stattfinden, 
wo der Titel „Landessuchensieger“ errungen werden könnte.
Diese erzielten Titel sollten auf der Ahnentafel erscheinen.
Es wäre erfreulich, wenn eine Landesgruppe, welche die Voraussetzungen zur Durchführung einer sol-
chen Prüfung hat, eine Ausschreibung zur ersten „Bundessuchensieger Schweiß“ herausgibt.

Dr. Werner Böhm, Bürgel

Heinz Müller
Die Abenteuer meines Jagdhundes
Engelsdorfer Verlag, ISBN 3862683710
14,95 Euro

Es ist unglaublich, wie viel Bewegung mit einem DD 
und rege geistige Beschäftigung einen jung halten kön-
nen. Diesen Beweis trat der Autor diese Buches anläss-
lich des „Grünen Abends „ der VDD Gruppe-Märkische 
Heide an. Der 83-jährige passionierte Jäger stellte in 
eindrucksvoller Weise vier von fünfundzwanzig leben-
digen Jagdgeschichten eines sehr naturverbundenen, 
weidgerechten Jägers emotional dar. Die Erlebnisse sind 
so bildhaft in die Natur einfühlend und nachempfunden 
geschrieben, dass man, in ihren Bann gezogen, alle 
Begebenheiten mitempfindet und förmlich selbst erlebt. 
Dieses Werk veranschaulicht die Ethik und Kultur der 
Jagd und ist bestens geeignet, Vorurteile zur Jagd und 
Jägern überzeugend zu beseitigen. In einer einfühlsa-
men Weise werden dem Leser unsere heimische Fauna 
und Flora vermittelt.
Von den mitunter sperrigen Untertiteln muss sich der 
Leser nicht täuschen lassen: „In Vorbereitung der Jagd-
gebrauchsprüfung im Stöbbertal“ oder „Biene lässt sich 
in einer bitterkalten Winternacht einschneien, um auf Herrchen zu warten“.
Das Buch gibt besonders jungen Lesern einen ansonst kaum greifbaren Fundus von über sechs Jahrzehn-
ten gelebter Leidenschaft für Wald, Wild und Jagd. Sehenswerte Fotos und Zeichnungen illustrieren das 
Buch auf seine Weise.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Karsten Stahl

Buchbesprechung
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Personalien
Die Gruppe Baden gratuliert allen Mitgliedern, 
die im dritten Quartal Geburtstag haben. Besonde-
re Glückwünsche gehen an Rolf Dünnebier (07.08.) 
zum 65. Geburtstag, Konrad Böcherer (20.07.) und 
Manfred Martens (23.08.) zum 70. Geburtstag, Bruno 
Ita (03.08.) zum 75. Geburtstag, Willy Heck (23.07.) 
und Kurt Burggraf (20.09.) zum 81. Geburtstag, und 
Hubert Kopf (30.09.) zum 88. Geburtstag.
Der Vorstand der Gruppe Berlin-Brandenburg 
wünscht seinen Jubilaren in diesem Monat viel Weid-
mannsheil und Gesundheit: zum 84. Herbert Blu-
menthal, Groß Pankow; zum 70. Gerd Bittcher, Staf-
felde; zum 60. Martin Schrape, Podelzig; zum 55. 
Dietmar Bünger, Walsleben, und zum 50. Holger 
Schulz,Wolfshagen.
Die Gruppe Freistaat Sachsen gratuliert im Septem-
ber Nütz Ernst und Reimann Werner zum 75. Geburts-
tag, sowie Krenz Dietmar zum 60. Geburtstag.
Wir wünschen alles Gute, vor allem Gesundheit und 
natürlich allzeit Weidmannsheil sowie viele schöne 
Jahre im Kreise der Familie und Jagdfreunde.
Die Gruppe Hessen gratuliert allen Mitgliedern herz-
lich, die im 4. Quartal Geburtstag haben.
Besondere Glückwünsche am 06.10. zum 60. Geburts-
tag Bernd Rafalzig, am 13.10. zum 75. Geburtstag Wil-
li Fritz, am 22.10. zum 60. Geburtstag Helmut Pfeiffer, 
am 12.11. zum 60. Geburtstag Gerhard Pfeifer, am 
21.11. zum 88. Geburtstag Hanfried Uhl, am 15.12. 
zum 75. Geburtstag Friedhelm Keiner, am 26.12. zum 
70. Geburtstag Hans Jürgen Daubach, am 29.12. zum 
80. Geburtstag Rudolf Hausmann.
Wir wünschen unseren Jubilaren alles Gute, Gesund-
heit, allzeit Waidmannsheil und viel Freude mit ihren 
Hunden. 
Der Vorstand der Gruppe Kurhessen gratuliert herz-
lich ihren Mitgliedern, die im September ihren Ge-
burtstag feiern. Besonders gratulieren wir Herrn Her-
bert Becker zum 60. Geburtstag. Wir wünschen allen 
Jubilaren alles Gute, Gesundheit, Waidmannsheil und 
Freude an ihren DD.
Der Vorstand und die Mitglieder der Gruppe Lü-
neburger Heide gratulieren Hans-Dieter Hüsing zu 
seinem 65. Geburtstag, den er am 02.09. beging. 
Dem Jubilar wünschen wir alles Gute, vor allem Ge-
sundheit, Waidmannsheil und viel Freude mit seinem 
Deutsch-Drahthaar.
Der Vorstand der Gruppe Märkische Heide gratuliert 
herzlich Herrn Karl-Heinz Heinemann zum 65. Ge-
burtstag. Wir wünschen unseren Jubilar alles Gute, 
Gesundheit, allzeit Weidmannsheil und viel Freude mit 
seinem Hund.
Die Gruppe Mecklenburg-Vorpommern gratuliert 
allen Mitgliedern, welche im August und Septem-

ber Geburtstag hatten oder noch feiern werden, und 
wünscht ihnen alles Gute, viel Gesundheit und ein 
kräftiges Weidmannsheil!
Besondere Glückwünsche gingen am 11. August an 
Josef Kühling zum 70. Geburtstag, am 12. August an 
Norbert Tilse zum 60. Geburtstag, am 15. August an 
Karl Warnke zum 70. Geburtstag und am 18. August an 
Bernhard Gerigk zum 50. Geburtstag.
Im September gehen viele Grüße am 6. an Rolf 
Schippmann zum 50. Geburtstag und am 27. an Kurt 
Höpfner zum 60. Geburtstag.
Die Gruppe Mittelrhein gratuliert recht herzlich, 
ihren Mitgliedern die im von Juni bis August einen 
runden Geburtstag begangen haben:
Bierbrauer, Michael (30); Walldorf, Hans Willi (60); 
Fetzer, Karl (70); Ullrich, Arthur (80); Keller, Josef 
(60); Kreuzkamp, Helmut (70); Nolting, Dr. Rolf (70); 
Klijn, Albert (70); Preiss, Bernard (50); Christmann, 
Karl (60); Melius, Heiko (50); Egidi, Dr. Harald (50); 
Pfeiffer, Dr. Thomas (50); Mauer, Norbert (50).
Wir wünschen unser Jubilaren alles Gute, Glück und 
vor allem Gesundheit und allzeit Waidmannsheil.
Der Vorstand und die Mitglieder der Gruppe Nieder-
sachsen gratulieren ganz herzlich den Mitgliedern, 
die im III. Quartal 2011 einen hohen oder runden 
Geburtstag feiern konnten. Wir wünschen vor allem 
viel Gesundheit und für den einen oder anderen noch 
so manches Waidmannsheil zusammen mit seinem 
vierbeinigen Helfer.
Im Juli: Heinz Meyer, Bad Münder, 85 Jahre (06.07.); 
Manfred Demski, Beedenbostel, 70 Jahre (12.07.); Dr. 
Roland Labenski, Hameln, 70 Jahre (21.07.); Carl-
August Kahlfuß, Duingen, 81 Jahre, (22.07.); 
Im August: Annemarie Dobbrick, Hannover, 75 Jahre 
(10.08.); Waldemar Probst, Seesen, 82 Jahre (17.08.); 
Hans Henke, Dassel, 84 Jahre (18.08.); Hubert War-
ning, Hambühren, 84 Jahre (21.08.); Ernst-August 
Wilke, Sarstedt, 75 Jahre (22.08.);
Im September: Friedrich Dralle, Seelze-Velber, 75 
Jahre (11.09.);
Der Vorstand der Gruppe Westfalen gratuliert allen 
ihren Mitgliedern, die im September Geburtstag haben 
recht, herzlich und wünscht ihnen viel Gesundheit, 
Waidmannsheil und Erfolg mit ihrem Drahthaar. Ins-
besondere gratulieren wir Herrn Hubert Stoffers aus 
Herten zu seinem 50. und Herrn Hermann Dreyer aus 
Borchen zu seinem 60. Geburtstag.
Die Gruppe Württemberg gratuliert allen Mitglie-
dern, die im Monat September Geburtstag feiern, recht 
herzlich und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit 
und Wohlergehen. Besonders gratulieren wir Herrn 
Siegfried Küster aus Illingen-Schützingen zum 75. Ge-
burtstag und Herrn Lothar Miehling aus Donauwörth 
50. Geburtstag.
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Urnentrauerfeier für Herrn Georg Greller 
am 17.06.2011 in der ev. Kirche in Veitsbronn

Sehr verehrte Frau Greller, 
liebe Familien Peter, Georg und Jochen Greller, 
verehrte Trauergemeinde,

der gesamte Verein Deutsch-Drahthaar, der 1. Vor-
sitzende mit dem geschäftsführenden Vorstand, 
und Präsident des DD-Weltverbandes sowie die 
Vorstandschaft und die Mitglieder seiner Gruppe 
Nordbayern trauern um Georg Greller senior.
Die Passion zur Jagd mit Hund war angewölft – 
der Zwingername „vom Zenngrund“ seines Vaters 
ist heute noch vielen von uns ein Begriff – und er 
hat diese züchterische Tradition in seinem Zwin-
ger v.d.Veitsquelle erfolgreich weitergeführt.
In der nun fast 110-jährigen Vereinsgeschichte 
gibt es niemand, der so lange und zielgerichtet 
erfolgreich in verschiedenen Funktionen tätig war: 
13 Jahre Zuchtwart und 27 Jahre 1.Vorsitzender in 
der Gruppe Nordbayern, die aus kleinen Anfängen 
unter seiner Führung zur zweitstärksten Gruppe 

Deutschlands mit drei vereinseigenen Weihern wurde. Gleichzeitig war Georg Greller 30 Jahre 
Hauptzuchtwart im VDD. Er war Antrieb und Steuermann zugleich für eine Entwicklung, die 
uns zu dem hohen Niveau in der DD-Zucht und im Jagdhundeprüfungswesen allgemein geführt 
haben.
Unter seiner Führung entstanden eine zukunftsweisende Zuchtordnung und der heutige Standard. 
Der DD-Weltverband wurde durch seine Initiative 1992 anlässlich der Hegewald Neustadt/Aisch 
gegründet. Er hat den Gruppen in Nordamerika entscheidend bei ihrer Aufbauarbeit geholfen und 
sich mit Nachdruck für die Wiedervereinigung der DD-Freunde aus Ost und West eingesetzt.
Unsere Prüfungsordnungen des JGHV tragen heute noch seine Handschrift und enthalten sein 
Meisterstück, die Durchsetzung des 12-Punkte-Systems. Auch die Jagdgebrauchshundevereine in 
unserem Bereich trauern mit uns, stellvertretend nenne ich z. B. Niederbayern/Oberpfalz mit Sitz 
in Regensburg und den JGV Bayern mit Sitz in Nürnberg.
Selbstverständlich erhielt Georg Greller alle erdenklichen Ehrungen, einschließlich der Ehrenmit-
gliedschaft und der Statuette des DD, die aber seine enormen Leistungen gar nicht beschreiben 
können.
Die Chronik der Hegewaldzuchtprüfungen weist Georg Greller 6 mal als Suchenleiter aus, dazu 
kommt die 1. Internationale Auslesezuchtprüfung in Hollabrunn, ihr verdanken wir heuer die 
fünfte Hegewaldzuchtprüfung bei unseren Freunden in Österreich.
Meine lieben DD-Freunde, Herr Greller hat uns vorgelebt, dass DD eine Bewegung ist. Wir wer-
den ihm nicht nur ein ehrendes Gedenken bewahren, sondern sein Werk fortführen.
Wir wollen daher unsere höchste Anerkennung mit einer einmaligen Darbietung erweisen:
 Sie hören nun hier in der Kirche von unseren Jagdhornbläsern die Hegewald-Fanfare.

Im Namen des geschäftsführenden Vorstandes des VDD e.V.
Sigurd Croneiß, Hauptzuchtwart
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Zum Tod von Alfons Jans

Am 20. Juli 2011 verstarb unerwartet unser Mitglied Alfons Jans aus Bopfingen-Aufhausen im 
Alter von 79 Jahren. Er hinterlässt eine große Lücke in unserer VDD-Gruppe Württemberg. Kurze 
Zeit vor seinem doch so plötzlichen Tod war er im Rahmen unseres Familien- und Wandertages 
noch unter uns, hatte sich wohl gefühlt und war noch voller Pläne.
Alfons Jans war 41 Jahre Mitglied in unserer Gruppe gewesen und davon 31 Jahre Verbandsrich-
ter. Mit seinem Namen eng verbunden sind unsere Bopfinger VGPen, die er über viele Jahre akri-
bisch vorbereitete und als Prüfungsleiter souverän leitete. Unvergesslich ist auch die Gastfreund-
schaft der Familie Jans. Jahr für Jahr wurden alle VGP-Teilnehmer in die Jagdhütte eingeladen 
und vortrefflich bewirtet.
Alfons Jans war ein Forstmann guter alter Schule, er gab sein Wissen als Ausbilder an ganze 
Generationen junger Forstleute weiter, er war ein erfolgreicher und vorbildlicher Jäger und Hun-
deführer und ein geachteter, vortrefflicher Verbandsrichter.
Vermissen werden wir seine kameradschaftliche und liebenswerte Art, die auch dazu beigetragen 
hat, dass alle, die ihn kannten, mit größter Hochachtung von ihm sprechen und ihn sehr vermissen.
Er wurde am 23. Juli unter großer Anteilnahme der Jägerschaft und uns Drahthaar-Leuten, seiner 
ehemaligen Kollegen und der Bevölkerung nach einem bewegenden Trauergottesdienst in Auf-
hausen zu Grabe getragen.
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Elfriede und bei seiner Familie.

Gruppe Württemberg

Claus Boll

Die VDD Gruppe Kurhessen trauert um ihr lang-
jähriges Mitglied Claus Boll. Er war seit 2002 
Verbandsrichter und seit 2004 Mitglied der Gruppe 
Kurhessen. 2010 wurde er als Kassenführer in den 
Vorstand gewählt. Er wurde wegen seiner freundli-
chen und ausgleichenden Art von allen Mitgliedern 
und Vorstandskollegen sehr geschätzt.
Unsere tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner 
Familie.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren.

Für den Vorstand und die Mitglieder  
der Gruppe Kurhessen

Werner Reh, 1. Vorsitzender

†
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Zum Tod von Hans Feldermann
Nur wenige Wochen vor seinem 85. Ge-
burtstag schlief Hans Feldermann friedlich 
auf seinem Hof in Radevormwald ein.
Hans Feldermann war über 50 Jahre Mit-
glied des VDD, und die Gruppe Niederrhein 
ist ihrem Ehrenmitglied und langjährigen 
Beisitzer im Vorstand zu besonderem Dank 
verpflichtet. Über Jahrzehnte hat er eigene 
wie auch Hunde von Jagdfreunden ausge-
bildet und auf Prüfungen geführt, alleine 34 
Hunde auf der VGP. In seinem DD-Zwinger 
„vom Wahlerberg“ hat er mit praxisbewähr-
ten Hunden verantwortungsvoll  gute Hunde 
gezüchtet. Über Jahrzehnte war Hans Fel-
dermann als anerkannte Schweißhundstati-
on der Jägerschaft bei Nachsuchen behilf-
lich, uneigennützig und äußerst erfolgreich. 
Seine Erfahrungen bei der Aufzucht, der 
Haltung, der Ausbildung und der Führung 
von Jagdgebrauchshunden im praktischen 
Jagdbetrieb hat Hans Feldermann über Jahr-
zehnte in Vorbereitungskursen weitergege-
ben. Er vermittelte nicht nur die praktische 
Handhabung sondern prägte auch die ethi-
sche Einstellung zur Jagd und zum Um-
gang mit unseren vierbeinigen Jagdgehilfen 
durch sein Vorbild in besonderer Weise. Die Welpenspieltage auf seinem Hof, lange bevor diese 
in Mode kamen, haben wie seine Vorbereitungskurse für VJP, HZP und VGP Generationen von 
Hunden und von Hundeführern gefördert und geformt.
Als bodenständiger, mit der Natur in besonderer Weise verbundener Landwirt bewirtschaftete 
Hans Feldermann zusammen mit seiner Schwester einen kleinen Hof, auf dem die vielen ratsu-
chenden Hundefreunde stets willkommen waren und gastfreundlich aufgenommen wurden. Für 
die Korrektur schwieriger Hunde nahm er diese Schwererziehbaren auch kurzfristig bei sich auf. 
Auch in der Ferienzeit wurden unsere Hunde auf seinem Hof liebevoll betreut. Die Art von Hans 
Feldermann mit Tieren umzugehen war einfach unnachahmlich. Ihn in seiner „Meute“ zu erleben, 
umgeben von 50 und mehr fremden Hunden aller Rassen, hat jeden, der dies miterleben durfte, tief 
beeindruckt. Die  natürliche  Autorität, die seine Persönlichkeit ausstrahlte, machte ihn als Rudel-
führer aus und benötigte weder Zwang noch Gewalteinwirkung.
Wir alle haben einen lieben Weggefährten über viele Jahre, einen engagierten Jagd- und Hunde-
freund und einen Menschen verloren, der kompetent und stets hilfsbereit unseren Verein und uns 
selbst mit geprägt hat. Wie so viele von uns durfte ich viel von Hans Feldermann lernen und bei 
„Hundeproblemen“ war mir sein Rat immer besonders wichtig. Vor allem habe ich darüber hinaus 
seine bescheidene, in sich ruhende, charaktervolle Persönlichkeit besonders geschätzt und bewun-
dert.
Als Jäger, Hundeführer und nicht zuletzt als Mensch war und bleibt Hans Feldermann uns allen 
Vorbild und wird nicht vergessen werden.

Für denVDD-Niederrhein
Dr. Carlhermann Schürner
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Nachruf zum Tode von Gerd Eisenberg

Am 31. Juli 2011, zwei Wochen nach seinem 63. Ge-
burtstag, wurde Gerd Eisenberg, langjähriger zweiter 
Vorsitzende der Gruppe Niederrhein, für uns alle viel zu 
früh in die ewigen Jagdgründe abberufen. 
Beruflich als Landwirt und Inhaber eines Landschafts-
baubetriebes, privat als Reiter, Jäger und passionierte 
Hundeführer, war Gerd Eisenberg Zeit seines Lebens 
eng mit der Natur verbunden. Seit über 30 Jahren Mit-
glied im VDD, hat er sich in unserer Gruppe als Hunde-
führer, aber auch als Verbandsrichter und im Vorstand 
der Gruppe Niederrhein besonders verdient gemacht.
Noch im November haben wir auf seinem Hof in Wer-
melskirchen unsere Zuchtschau abgehalten. Bei der 
Vorbereitung und Durchführung der internationalen 
Zuchtrüdenvorstellung im Februar 2011 hat er noch 
die Gruppe mit Rat und Tat nach Kräften unterstützt. Bodenständig, stets hilfsbereit, kompetent, 
durchsetzungsstark und dabei verbindlich wird er uns allen als besonders geschätzter und liebens-
werter Mensch in Erinnerung bleiben.
Den Kampf gegen eine heimtückische, viel zu spät bemerkte Krankheit konnte er nicht gewinnen. 
Wir alle hätten ihm dies sehr gewünscht. Eine große Anzahl von Jägern und Jagdgebrauchshun-
deleuten haben ihm das letzte Geleit gegeben und ihre Verbundenheit mit ihm und seiner Familie 
bekundet. Seiner Frau und seinen Kindern gilt unser aller Mitgefühl.

Dr. C. Schürner für die Gruppe Niederrhein

Tätowieren und Chippen
Beschluss des Gesamtvorstandes des VDD e.V. am 31.08.2011 in Hollabrunn

Nach veränderter Rechtslage führt der VDD das Kennzeichnen der Hunde mittels Chip zum 
01. Januar 2012 ein.
Das Chippen ersetzt das Tätowieren nicht, wenn das Tätowieren im Bundesland erlaubt ist.

Vom Zuchtbuchamt werden für die Welpen die entsprechenden Chips herausgegeben. Diese 
Chips enthalten die 6-stellige Zuchtbuchnummer des VDD. Das Kennzeichnen der Hunde kann 
durch den Gruppenzuchtwart oder den Tierarzt erfolgen.
Die Mehrkosten für den Chip werden mit den Gebühren für die Ahnentafeln berechnet.

Jeder Gruppenzuchtwart wird vom VDD mit einem Lesegerät ausgestattet. Weitere Lesegeräte 
können von den Gruppen und Züchtern zu einem Preis von 80 € zuzüglich Mwst. und Versand-
kosten geordert werden.
Nähere Informationen zum Chippen und den Bestell- und Versandbedingungen folgen noch.

Sigurd Croneiß, Hauptzuchtwart
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Mitteilungen und Termine
VDD Bulgarien
Neuer Vorstand gewählt
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir sind froh, Ihnen mitteilen zu können, dass 
im Anschluss der am 10.04.2011 durchgeführten 
Wahlversammlung der neue Vorstand von VDD-
Bulgarien gewählt wurde.
Folgende Ämter wurden besetzt:
1. Präsident - Sasho Raychev,
Musala str.11, BG 4150, Rakovski,
tel.: 00359887858577; Fax: 0035932694007,
E-mail: iron_sr@abv.bg 
2. Vizepräsident - Lyubomir Petkov,
Mila Rodina str. 30, BG 1408, Sofia,
tel.; 00359888811061,
E-mail: petkov.lyubo@mail.bg
3. Zuchtwart - Veselin Vasilev,
j.k. Mladost 4, bl. 482, vh. 2, ap. 4, BG 1715, Sofia,
tel.: 00359898584399,
E-mail: vasiliusart@yahoo.com
4. Kassenführer - Raycho Grozev,
Nikola Petkov str. 11, BG 6450 Harmanli,
tel.: 00359889494663,
E-mail: rgrozev@abv.bg
5. Sekretär - Georgi Dyulgerski,
Reka Srebra str. 8, BG 4150 Rakovski,
tel.: 00359898645753;
E-mail: georgi.dyulgerski@gmail.com
Wir werden uns sehr auf eine gelungene und er-
folgreiche künftige Zusammenarbeit freuen!
Mit freundlichen Gruessen,
Sascho Rajtschev,
Vorsitzender VDD-Bulgarien

Gruppe Berlin-Brandenburg
XIV. Paul-Domdey-Gedächtnis-VGP
mit Brauchbarkeit Teil A, E
am Sonnabend und Sonntag, den 15. und 16. Ok-
tober 2011
Veranstalter: VDD Gruppe Berlin-Brandenburg
Prüfungsleiter: Mathias Schumacher, Schulstra-
ße 34, 16845 Dreetz, Tel. 033970 51532, Mobil 
0173 6077448.
Nenngeld: 100 € auf das Vereinskonto,  Commerz-
bank Potsdam, Kto. 106 868 300, Blz: 160 400 00.
Beginn der Prüfung: Meldung der Hunde von 
07:30 Uhr bis 07:50 Uhr im Suchenlokal, Richter-
besprechung um 07.30 Uhr.

Suchenlokal: Ritterhof Kampehl bei Neustadt/
Dosse, Tel. 033970 13854.
Prüfungsordnung: geprüft wird nach der VGPO 
vom 01.04.2004
Zulassung: Hunde anerkannter Jagdhunderassen, 
Mitglieder des JGHV
Schweiß: auf 400m ¼ Liter Schweiß getropft
 a) Tagfährte 2-5 h alt (TF)
 b) Übernachtfährte mind. 14 h alt (ÜF)
Unterlagen: am Prüfungstag sind vorzulegen: 
 1. Jagdschein des Führers
 2. Ahnentafel
 3. originale Prüfungszeugnisse
 4. Impfpass (Tollwutimpf. nicht jünger als 4 Wo-

chen und innerhalb der Wirksamkeit)
 5. Härtenachweis soweit vorhanden
 6. bereits erworbene BP – „Grüne Karte“
Jagdwaffe und ausreichend Schrotmunition (ca. 20 
Schuss) sowie erforderliches Schleppenwild sind 
mitzubringen!

Weidmannsheil 
M. Schumacher

Ausschreibung zur  
Verbandsfährtenschuhprüfung
am Samstag , den 29. Oktober 2011 bei Rägelin
Prüfungsleitung: Bernd Böhnke, Räg. Str. 7, 16818 
Storbeck
Zulassung: 6 Hunde anerkannter Jagdhunderassen, 
mind. 24 Monate alt, Gruppenmitglieder wer-
den bevorzugt. Tollwutschutzimpfung, mind. 4 
Wochen, max. 1 Jahr alt, Schussfestigkeit, lautes 
Jagen und gültiger Jagdschein sind nachzuweisen.
Durchführung: Geprüft wird nach der gültigen 
VFSPO; über 20 Std. und über 40 Std. alte Fährten, 
getreten wird mit Rotwildschalen.
Nennung: bis 15. Oktober 2011 auf Fbl. 1 mit 
einer Kopie der Ahnentafel an: Bernd Böhnke, 
Forsthaus Pfefferteich, Rägeliner Str. 07, 16818 
Storbeck, Tel. 015203 151526 bzw. 0172 3191880
Nenngeld: 70 Euro auf das Gruppenkonto 
106 868 300, BLZ 160 400 00, Commerzbank 
Potsdam. 
Prüfungsablauf: 08.00 Uhr Treffen und Anmel-
dung in der Waldgaststätte „Eichengrund“, 16818 
Netzeband, Dorfstr. 60, danach Begrüßung und 
Abfahrt ins Revier.
Nach Nennungseingang erhalten die Hundeführer 
ein Programm. Nennungen sind nur gültig nach 
Eingang des Nenngeldes. Nach der Prüfung Tref-
fen im Suchenlokal, Preisverteilung, gemütlicher 
Ausklang.
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Wir hoffen auf gute Beteiligung. Gäste und Freun-
de des Jagdgebrauchshundes sind herzlich will-
kommen. Jagdhornbläser bringen bitte ihre Hörner 
mit!

Der Vorstand

Ausschreibung zur  
Verbandsschweißprüfung
(40-h-/20-h-Fährte sowie BP Teil A/D)
Termin: Samstag,29.Oktober 2011, in Rägelin
Treffpunkt: Waldgaststätte „Eichengrund“, Dorf-
straße 60, 16818 Netzeband
Anfahrt: den Ort Netzeband durchfahren (ca. 2,5 
km), die Autobahn überqueren und nach weiteren 
ca. 250m links einbiegen
Evtl. Übernachtungen sind nach Absprache mög-
lich (Mi.–So. ab 11.00 Uhr unter Tel. 033924 
79880 oder www.waldgasthof-eichengrund.de )
Uhrzeiten: 
07.30 Uhr Anmeldung der Hundeführer (Suchen-
lokal „Eichengrund“), heiße Hündinnen sind dem 
Prüfungsleiter zu melden!
07.50 Uhr Richterbesprechung
Hundeführer: Bitte folgende Unterlagen mitbrin-
gen:
 - Originalahnentafel mit Nachweis der Schuss-

festigkeit und des lauten Jagens (Zeugnis VJP/
HZP)

 - Impfpass mit gültiger Tollwutschutzimpfung
 - Nachweis über Entrichtung des Nenngeldes 

von € 70,– (auf das Gruppenkonto)
 - Nachweis über Mitgliedschaft eines Vereins im 

JGHV
 - gültiger Jagdschein
 - für Teil A/BP: € 30,– Nenngeld zusätzlich so-

wie Flinte und ausreichend Schrotmunition
Geprüft wird nach der derzeit gültigen VSwPO 
bzw. der Brauchbarkeits-VO des Landes Branden-
burg!
Jagdhornbläser bringen bitte ihre Hörner mit! 
Freunde des Jagdgebrauchshundes sind herzlich 
willkommen. Nach der Prüfung Treffen im Su-
chenlokal, Preisverteilung und gemütlicher Aus-
klang.
Wir wünschen allen Teilnehmern und Gästen eine 
angenehme Atmosphäre, Suchenglück und Weid-
manns Heil!

Gruppe Mecklenburg-Vorpommern
Verbandsstöberprüfung
Die Gruppe Mecklenburg-Vorpommern richtet 
erstmals für interessierte Hundeführer zwei Ver-
bandsstöberprüfungen aus.

Termin: 29.11.2011 und 02.12.2011
Ort: Forstamt Nossentiner Hütte
Mindestalter der Jagdhunde: 24 Monate
Prüfungsleiter: Klaus Dankert, Schulstr. 46, 
19386 Kreien, Tel. 038733-20562
Bankverbindung: SK Parchim-Lübz,  
BLZ 140 513 62, Konto 1301 108 444
Anzahl der Hunde: 4
Nenngebühren: 50/65 Euro
Nennschluß: 05.11.2011

Gruppe Mittelrhein
Erste Hilfe am (Jagd)Hund
Die VDD Gruppe Mittelrhein veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit der Kreisgruppe Bernkastel-
Wittlich am 15.10.2011 um 14.30 Uhr im Wein-
gut Milz-Laurentiushof, Moselstrasse 9, D-54349 
Trittenheim, www.milz-laurentiushof.com, einen 
Vortrag mit praktischen Übungen „Erste Hilfe am 
Hund“ mit dem Tierarzt S. Knut aus Wittlich (www.
tierarzt-knut.de).
Themen:
 - Normalwerte des Hundes
 - Erkennen von Notsituationen und Krankheiten
 - Eigensicherung des Hundeführers( z.b. Anle-

gen einer Maulschlinge)
 - Passende Maßnahmen bei Herz-Kreislauf-Stö-

rungen
 - Herz-Lunge Wiederbelebung
 - Die Vorbereitung und den Transport zum Tier-

arzt
 - Die richtige Ausstattung der Hundeapotheke 

bei einer Treibjagd.
 - Stabilisierung bei Frakturen.
Im Anschluss an den Vortrag findet für Interessier-
te eine Weinprobe statt.
Anmeldung an Edmund Kohl, 54524 Klausen, 
Forsthaus, Tel. 06578-7924, Fax: 06578-989215, 
E-Mail: edmund.kohl@t-online.de
Web-Seite überarbeitet
Liebe Mitglieder, unsere Web-Seite wurde überar-
beitet. Neu: Infothek! 
www.drahthaar-mittelrhein.de

Gruppe Niederrhein
HZP o.Sp. am 08.10.2011
plus BP Zusatzfächer
Ort: Dormagen
Nennschluss: 19.09.2011
Nennung an: Birgit Dufrenne, Fronhofstr. 14,  
50259 Pulheim-Stommeln, Tel. 02238 14141
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Nenngeld: 70 € / 90 € an VDD-Niederrhein, Kto.
Nr. 134 003 423, KSP Köln, BLZ 370 502 99

VGP TF/ÜF am 07./08.10.2011
Ort: Burscheid / Dormagen
Nennschluss: 19.09.2011
Nennungen an: Birgit Dufrenne, Fronhofstr. 14,  
50259 Pulheim-Stommeln, Tel. 02238 14141
Nenngeld: 95 € / 120 € an VDD-Niederrhein, Kto.
Nr. 134 003 423, KSP Köln, BLZ 370 502 99

Gruppe Saarland
Korrektur zur Veröffentlichung in Heft 7/8:
VSwP der VDD Gruppe Saarland:
Termin: 03.10.2011
Nennschluss: 19.09.2011
Es gelten die Ausschreibungsbedingungen wie in 
Heft 7/8 veröffentlicht.

Gruppe Sachsen
Einladung zur Drückjagd
Hiermit lädt der Sachsenforst Hundeführer zu 
nachstehenden Drückjagden auf Schalenwild ein.
Es werden pro Jagdtermin 3–4 brauchbare Hunde 

(Nachweis ist zu erbringen) mit Führern einge-
setzt. Die Drückjagden werden ausschließlich nur 
für Mitglieder der Gruppe Freistaat Sachsen 
durchgeführt.
Termine: 5.11. Neue Harth
 21.1. Nord West Aue
 28.1. Eichenholz
Alle drei Termine sind im Raum Leipzig.
Bewerber melden sich formlos bis zum 15.10.2011 
bei Andre Reinwald, Tel. 0341 4616077, oder 
email: andrereinwald@t-online.de

Gruppe Württemberg
Verbandsschweißprüfung
am 15.10.2011 bei Langenau. Geprüft wird auf der 
20- und 40-Stunden-Fährte. Verleitungen: Rehwild/
Schwarzwild. Nennschluss: 30.09.2011
Verbandsstöberprüfung
am 22.10.2011 bei Ellwangen und am 29.10.2011 
bei Grömbach, Nennschluss: 30.09.2011
Auskunft erteilt und Nennungen nimmt entgegen: 
Albrecht Joos, Christofstr. 3, 74354 Besigheim, Tel. 
07143 36904
Weitere Infos auch im Internet unter:
www.drahthaar-württemberg.de

www.bobbybox.eu
Eisenbahnstraße 27 · 49176 Hilter a.T.W. · Tel. 05424 38112

Hundebox? BOBBYBOX – darauf ist Verlass!

Schutz 
fürs 
Leben

Alles für den Jagdhund
www.jagdhundeservice.de

Liefere Schleppwild, auch in kleineren Mengen
Edmund Kohl, Forsthaus, 54524 Klausen 

Tel.: 06578 7924 · Fax: 06578 989215 

www.dd-shop.de
Edmund Kohl, 54524 Klausen, Forsthaus 
Telefon 06578 7924, Fax 06578 989215
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Gruppe Rhein-Neckar im Verein Deutsch-Drahthaar e.V.

23. Zuchtrüdenvorstellung des VDD e.V. 
am 12. Februar 2012 im Küffner-Hof

Neudeck 20, 74243 Langenbrettach 
Nähe Autobahnkreuz Weinsberg (A6 x A81)

Teilnahmebedingungen:
Der Rüde muss im Zuchtregister des VDD eingetragen sein.
Es ist nicht erforderlich, dass der Rüde bereits erfolgreich gedeckt hat.
Die Nennung auf Formblatt 1 (abrufbar unter www.drahthaar.de) ist zu richten an das Zuchtbuch-
amt des VDD e.V., Frau Heide Haverland, Postfach 12, 93342 Saal a.d. Donau.
Der Nennung müssen folgende Unterlagen als Kopie beigefügt sein:
 • Zensurentafeln aller abgelegten Prüfungen
 • Bescheinigung des Zuchtbuchamtes über Form- und Haarwert, 

gegebenenfalls Bescheinigungen Btr., Sw, AH oder Vbr.
 • Kurzbeschreibung des jagdlichen Einsatzes des Rüden und seiner besonderen Stärken (Feld, 

Wald, Wasser, Schweiß, Charakter, Wesen, Härte, Haltung)
 • Foto des Rüden (möglichst kontrastreich, in seitlicher Stellung mit geschlossenem Fang, auf 

der Rückseite mit der Zuchtbuchnummer beschriftet.
 • Das Nenngeld ist Reuegeld und beträgt 150 Euro. 

Es ist bis zum Nennschluß auf folgendes Konto zu überweisen: 
VDD Rhein-Neckar, Konto-Nr. 0006 124 453, VR Bank Südpfalz, BLZ 548 625 00. 
Auf dem Überweisungsträger ist der Name und die Zuchtbuchnummer zu vermerken. 
Bei Erscheinen des Rüden auf der Zuchtrüdenvorstellung werden 100 Euro erstattet.

 • Nennschluß ist der 31.10.2011

Beim Einlass ist eine gültige Tollwutschutzimpfung nachzuweisen.

 Für den VDD: Für die Gruppe Rhein-Neckar: 
 Dirk Frhr. v. Eller-Eberstein, 1. Vorsitzender Norbert Kilb, 1.Vorsitzender 
 Sigurd Croneiß, Hauptzuchtwart Hubert Bamberger, Zuchtwart

Rowedder Jagdgebrauchshundestickereien
Parkstraße 23 · 24534 Neumünster · Tel. 04321 46068 · Fax 04321 41160 · www.rowedder.info · info@rowedderjagdgebrauchshunde.de

Cap
€ 9,95
Art. 47 
oliv od.  
rot-orange

DD-Kopf „B“ DD-Kopf „C“

* auch in Farbe  
Schwarzschimmel lieferb.

Military Cap 
€ 14,95
Art. 48 B
Canvas  
schwere  
und leichte  
Ausführung

Cap
€ 25,00
Art. 48 
beige,  
gewachste  
Baumwolle, wasser- 
dicht, mit dunkel- 
braunem Lederschirm

Polo- 
Hemd
Art. 42
XS – 3XL
€ 29,95
4XL – 5XL € 32,95
bestickt m. DD-Logo,
100% Baumwolle,
tanne od. oliv

T-Shirt
Art. 41
XS – 3XL
€ 15,95
4XL – 5XL
€ 17,95
bestickt m. DD-Logo, 
100% Baumwolle,  
tanne od. oliv
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Stellenangebot: Zuchtbuchführer/in

Für sein Zuchtbuchamt sucht der VDD e.V. baldmöglichst eine(n) Zuchtbuchführer/in

Aufgaben

Die Aufgaben bestehen u.a. in der 
 - Führung des Zuchtbuchs mit jährlicher Veröffentlichung
 - Übernahme der Prüfungsergebnisse aller Verbandsprüfungen und Leistungsabzeichen 

des JGHV, sowie der tiermedizinischen Befunde der Gutachter
 - Ausstellung der Ahnentafeln und Zwingerschutzbescheinigungen
 - Versand der Bestätigungen über Zuchtregister-Eintragungen,  

sowie der Leistungszeichen des VDD
 - Betreuung der Internet – Anzeigen
 - Einnahme der Gebühren des Zuchtbuchsamts und Verwaltung der Gelder
 - Rechnungen, Mahnungen, online-banking

Anforderungsprofil

 - Sie sind oder werden Mitglied des VDD e.V.
 - Sie können eigenständig arbeiten.
 - Sie arbeiten gerne im Team mit dem Hauptzuchtwart und dem Programmierer des VDD.
 - Gute PC-Kenntnisse sind erforderlich.
 - Sie verfügen über Räumlichkeiten, die als Büro/Aktenlager für das Zuchtbuchamt gegen 

Zahlung einer Miete genutzt werden kann.
 - Sie verfügen über Englisch-Kenntnisse.
 - Sie haben Kenntnisse über Zucht- und Prüfungswesen.

Vergütung

Die Stelle des Zuchtbuchführers/der Zuchtbuchführerin ist eine Teilzeitbeschäftigung mit ca. 
20 Stunden Arbeitszeit wöchentlich.
Für die zu stellenden Räumlichkeiten wird eine Miete gezahlt.
Reise- und Fahrkostenentschädigungen werden gewährt.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 15.10.2012 an:
Dirk Freiherr von Eller-Eberstein
Vorsitzender VDD eV
Schloßallee 5
D-33803 Steinhagen
mailto:patthorst@t-online.de
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Protokolle

Gruppe Baden
Protokoll der HV des VDD Baden am 27.03.11 in Herbolzheim im 
Gasthaus Schützen
TOP 1: Begrüßung und Totenehrung
Der 1. Vorsitzende Edmund Grampp begrüßte die zahlreichen Mitglieder, 
Gäste und den Ehrenvorsitzenden Hans Adam. 
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder Erich Fütterer, Dr. Wer-
ner Huwe und Horst Wuchner erhoben sich die Anwesenden von ihren 
Plätzen.
TOP 2: Ordnungsgemäße Einberufung und Genehmigung des 
Protokolls
Herr Grampp stellte die ordnungsgemäße Einberufung der HV in den 
DD-Blättern 02/2011 fest. Das Protokoll der HV 2010 wurde in den 
DD-Blättern 09/2010 veröffentlicht. Die Niederschrift wurde einstimmig 
genehmigt. 
TOP 3: Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden
Edmund Grampp berichtete über die Aktivitäten der Gruppe Baden im 
vergangenen Jahr. Begonnen wurde mit einer Richterschulung und dem 
traditionellen Dreikönigstreffen ins neue Jahr.
Der 1. Vorsitzende informierte ausführlich über sämtliche Prüfungen und 
deren Ergebnisse. 
Er ließ die Übungstage Revue passieren und erinnerte an den Welpenspiel-
tag, bei dem die jungen Hunde spielerisch an ihre späteren Aufgaben her-
angeführt wurden. Das gesellige Grillfest in Weisweil war allen Anwesen-
den in schöner Erinnerung. Edmund Grampp dankte Bernd Kress, seinen 
Helfern und den Gästen für die Salat- und Kuchenspenden recht herzlich. 
Auch über die Veranstaltungen im Gesamtverein wie beispielsweise die 
HV in Fulda oder die Hegewald-Zuchtprüfung berichtete der 1. Vorsit-
zende.
TOP 4: Bericht des Zuchtwarts
Zuchtwart Bernd Kress berichtete über die Zuchtwartetagung des VDD. 
Er erläuterte das Zuchtgeschehen im VDD und in der Gruppe Baden. Herr 
Kress steht den Hundeführern gerne beratend zur Seite, die sich mit dem 
Gedanken tragen, zu züchten.
TOP 5: Bericht des Kassenwarts
Rainer Kress gab einen ausführlichen Bericht über die Kassengeschäfte 
im Rechnungsjahr 2010 ab. Anschließend erläuterte er die Mitglieder-
bewegungen. Danach gab er einen interessanten Einblick in die Zahlen 
des VDD.
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer
Arthur Fütterer und Gernot Hodapp prüften gemeinsam die Kasse. Sie 
bestätigten eine ordnungsgemäße und sorgfältige Führung der Kasse und 
empfahlen der Versammlung die Entlastung des Kassenwarts und der 
Vorstandschaft.
Rainer Kress erklärte das neue Prinzip des roullierenden Systems: Jeder 
Kassenprüfer wird für zwei Jahre gewählt und jedes Jahr kommt ein neuer 
dazu. Gernot Hodapp legt sein Amt nieder, Herr Fütterer bleibt und Peter 
Göppert wurde einstimmig dazu gewählt.
TOP 7: Entlastung der Kassenprüfer und des Vorstandes
Auf Antrag des Mitglieds Peter Göppert wurde der Kassenführer und der 
gesamte Vorstand einstimmig entlastet. Er bedankte sich bei der Vorstand-
schaft für die geleistete Arbeit und die investierte Zeit. 
TOP 8: Verschiedenes
Es wurde auf das Grillfest zum 90-jährigen Jubiläum der Gruppe Baden 
hingewiesen. 
Die erfolgreichen Führer der VGP bekamen ihre Eintragungsbescheini-
gung ins DGSTB überreicht.
Hans Büchelin bekam seinen Richterausweis ausgehändigt.
Dank an Richter, die auf Fahrgeld verzichteten zugunsten der Vereins-
kasse.
Zum Schluss dankte der 1. Vorsitzende allen Revierpächtern, Jagdaufse-
hern und Helfern für die Unterstützung und Mitarbeit im Verein.
Gabriele Schappacher-Peter, Geschäftsführerin

Gruppe Berlin-Brandenburg
Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2011 der Gruppe Berlin-
Brandenburg
Termin: Sonntag, 13.03.2011 
Uhrzeit/Ort: 10.00 Uhr in „Meyhöfers“ Gaststätte in Kremmen
TOP 1: Begrüßung, Totenehrungen
Die Jahreshauptversammlung wurde um 10.00 Uhr durch den komm. Vor-
sitzenden Herrn Mathias Schumacher eröffnet. Er begrüßte alle anwesen-
den Mitglieder, Gäste und unsere Ehrenmitglieder Dietrich Schumacher, 
Walter Mohr, Hermann Redlich und Peter Neusel. Zu Ehren der verstor-
benen Mitglieder erheben sich alle Anwesenden zu einer Schweigeminute 
von ihren Plätzen und gedenken Herrn Wolfgang Zolchow, Herrn Horst 
Hilgert und Herrn Dietmar Buettner.
TOP 2: Anerkennung der Tagesordnung, Beschlussfähigkeit
Mathias Schumacher verliest im Anschluss die Tagesordnung und fragt 
nach weiteren Ergänzungen bzw. Änderungsvorschlägen. Die Tagesord-
nung wurde einstimmig angenommen und so weiter verfahren. Er stellt 
fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde und beschluss-
fähig ist.
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der HV 2010
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010 erschien im DD-Blatt 
05/2010. Hierzu ergaben sich keine Einwände bzw. Änderungswünsche. 
Es wurde einstimmig genehmigt. 
TOP 4: Ehrungen, Vereinsabzeichen, VGP-Statuette
Das „große goldene“ Vereinsabzeichen erhielten in diesem Jahr Prof. 
Dr. Saar und Dietrich Schumacher. Für ihre langjährige Mitgliedschaft 
wurden weiterhin mit dem „goldenen/ silbernen“ Vereinsabzeichen geehrt: 
Heinz Sebastian (40 Jahre), Georg Lubig (40 Jahre), Dieter Abend (40 
Jahre), Detlef Seidlitz (25 Jahre) und Jürgen Schultze (25 Jahre).
Die Drahthaar-Statuette für die beste VGP 2010 erhält Dieter Burmeister. 
Mit seinem Rüden „Altmärkers Antek II“ erreichte das Gespann 319 Pkt./ 
I. Preis.
TOP 5: Tätigkeitsberichte des Vorstandes mit anschließender 
Diskussion
a) Bericht komm. Vorsitzender und Geschäftsführer
Durch das plötzliche Ausscheiden aus gesundheitlichen Gründen unseres 
langjährigen 1. Vorsitzenden und Geschäftsführers Werner Schreiber wur-
de das Jahr 2010 für den verbleibenden Vorstand ein sehr bewegtes und 
arbeitsintensives Jahr. Die Übernahme des Vorsitzes und damit die Fort-
führung des laufenden Geschäftes erfolgten kommissarisch durch Mathias 
Schumacher. Im Namen des Vorstandes ein ganz großes Dankeschön hier-
für!! In diesem Zusammenhang bedankte sich auch Mathias Schumacher 
bei allen Vorstandsmitgliedern für die sehr gute Zusammenarbeit. 
Im Anschluss folgt der Rückblick zum abgelaufenen Prüfungsjahr. Im Jahr 
2010 wurden insgesamt 59 Hunde auf Prüfungen der Gruppe Berlin-Bran-
denburg geführt, davon 52 DDs. Die Gruppe hat eine Bringtreueprüfung 
(4 Hd), vier VJP’n (28 Hd), drei HZP’n (13 Hd), eine VGP (7 Hd) und eine 
VSwP/VFSP (7 Hd.) ausgerichtet. Mathias Schumacher bedankt sich bei 
allen Prüfungsleitern, Richtern, Revierinhabern und den vielen Helfern für 
die geleistete Arbeit.
Weitere Veranstaltungen waren die Vorstellung der Junghunde, eine Him-
melfahrtswanderung, die Durchführung des Welpenspieltages in ARGE 
mit dem Prüfungsverein Berlin und der DD-Abend im Advent. 
Abschließend gibt Mathias Schumacher einen kurzen Überblick zu den 
Mitgliederveränderungen. Die Mitgliederzahl der Gruppe verringerte sich 
vom 01.01. bis 31.12.2010 leicht um zehn Mitglieder. Im Jahr 2010 gab es 
11 Neuaufnahmen und 1 Übernahme aus einer anderen Gruppe. Demge-
genüber stehen 15 Kündigungen, 3 Überstellungen in eine andere Gruppe, 
1 Sterbefall und 3 Ausschlüsse wegen mangelnder Beitragszahlung. Zum 
01.01.2011 hat die Gruppe 288 Mitglieder. Unser komm. GF Mathias 
Schumacher beendet seinen Bericht mit der Darstellung der Altersstruktur 
unserer Mitglieder und bedankt sich für die Aufmerksamkeit.
b) Bericht Zuchtwart
Dieter Burmeister berichtet zunächst über das Zuchtgeschehen 2010 im 
VDD und teilt der Versammlung u. a. mit, dass es einen Rückgang um 
237 Welpen zum Vorjahr gab. Unter den zur Zucht eingesetzten Rüden 
befinden sich auch die beiden Rüden unseres Mitgliedes Mike Krauskopf: 
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„Ulan v. d. Dachswiese“ (6x) und „Ero III del Zeffiro“ (4x). In der Gruppe 
Berlin-Brandenburg fielen im Zuchtjahr 2010 7 Würfe mit 60 Welpen 
(30 Rüden, 30 Hündinnen). Ein Zwinger „von der Bieberrau“ wurde neu 
geschützt. Unser Ehrenmitglied Hermann Redlich hat seinen Zwinger 
„vom Tränenteich“ an Michael Lange übertragen.
Die Gruppe Berlin Brandenburg meldete 4 Hunde für die Hegewaldprü-
fung in Billerbeck. Alle 4 Hunde konnten die HGWZP mit sehr guten 
Ergebnissen bestehen. Bestes Gespann der Gruppe waren HF Michael 
Lange mit seiner Hündin „Quivi vom Tränenteich“ mit 220 Punkten und 
F 10/ H 10 auf Platz 48.
An der Zuchtschau 2010 nahmen 11 DD’s teil, von denen 6 Hunde die 
Voraussetzungen für die Eintragung ins Zuchtregister erfüllt haben. Die 
Zuchtschau fand wieder gemeinsam mit der Gruppe „Märkische Heide“ 
und der Gruppe „Uckermark“ statt. Ausrichter 2010 war die Gruppe 
Uckermark. 
Unser Zuchtwart berichtete weiterhin von der Zuchtwartetagung 2011. Die 
Themen HD, OCD und ED wurden angesprochen. Des Weiteren spricht 
Dieter Burmeister die Problematik des Chipens bzw. des Tätowierverbotes 
an, die uns in absehbarer Zeit einholen wird.
c) Bericht Kassenführerin
Sandra Jeremiasch stellt der Versammlung per PP-Präsentation das ab-
gelaufene Geschäftsjahr 2010 dar. Einnahmen und Ausgaben wurden 
detailliert den Mitgliedern vorgetragen. Zum Abschluß gibt sie einen 
Ausblick auf die Kassenlage im Jahr 2011. Anschließend wurde über das 
Thema Kosten diskutiert.
Mittlerweile lässt der größte Teil der Mitglieder den Beitrag per Lastschrift 
einziehen. Einen großen Dank an alle Mitglieder für das entgegengebrach-
te Vertrauen. Die Kassenführerin weist in diesem Zusammenhang aber 
auch darauf hin, dass unsere Mitglieder bitte alle Änderungen (Bankver-
bindungen/Adresse) zeitnah mitteilen, da es sonst zu unnötigen Kosten 
kommt, die bspw. durch Rückbuchungen des Beitrages entstehen. 
Im Anschluss bedankt sich die Kassenführerin noch ganz herzlich bei allen 
Drahthaarfreunden, welche die Gruppe tatkräftig mit Spenden unterstützt 
haben - DANKESCHÖN!! 
d) Bericht des Obmannes für Richterwesen
Stellvertretend für den zwischenzeitlich zurückgetretenen André Zimmer-
mann (Obmann Richterwesen) stellte Mathias Schumacher die Richtersi-
tuation in der Gruppe dar. Zurzeit verfügt die Gruppe Berlin Brandenburg 
über 24 Verbandsrichter, 12 Schweißrichter und 2 Zuchtrichter. Zur 
Verbandsrichterin ernannt wurde Frau Sabine Artelt. Michael Lange und 
Tanja Hentschel wurden der Versammlung als Richteranwärter vorgestellt.
Diskussion:  Im Anschluss an die Beiträge gab es aus den Reihen der 
Mitglieder zu den Ausführungen des Zuchtwartes speziell zum Thema 
Chipen/Tätowierverbot Wortmeldungen. Auch die Kassenführerin hatte 
einige Fragen zum abgelaufenen Geschäftsjahr zu beantworten. Die recht 
angespannte Kassenlage und die sehr komplexe Fördermittelpolitik muss-
ten erklärt werden. Hinweise wurden laut, dass man lieber die Nenngelder 
erhöhen sollte, als weiter den hohen Aufwand zu betreiben, Zuwendungen 
aus Mitteln der Jagdabgabe zu beantragen. Der Vorstand wird darüber im 
laufenden Jahr beraten.
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer Michael Lange und Klaus Hartmann haben die Kasse im 
Vorfeld der HV am 08. März 2011 geprüft. Michael Lange bestätigte die 
korrekte und ordnungsgemäße Kassenführung von Frau Sandra Jeremi-
asch. Der Prüfbericht liegt dem Vorstand vor. Er beantragte die Entlastung 
der Kassenführerin und des gesamten Vorstandes.
TOP 7: Entlastung des Vorstandes
Die Versammlung erteilt der Kassenführerin und dem Vorstand einstim-
mig Entlastung.
TOP 8: Neuwahl von Vorstandmitgliedern
Zum Wahlleiter wurde Udo Patzelt ernannt. Es sind 44 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend.
Für das Amt des 1. Vorsitzenden wird Joachim Olbrecht vorgeschlagen. 
Er stellt sich der Versammlung kurz vor und gibt einen kleinen Einblick in 
seine Drahthaargeschichte. Anschließend stellt er sich der Wahl. In gehei-
mer Wahl erhält Joachim Olbrecht 41 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 
ungültige Stimme. Er nimmt die Wahl an.
Für das Amt des Geschäftsführers wird Mathias Schumacher vorgeschla-
gen. Er wird mit 43 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme in geheimer Wahl 
gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Für das Amt des Kassenführers wird Sandra Jeremiasch vorgeschlagen. 
Sie wird mit 43 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme in geheimer Wahl ge-
wählt. Sie nimmt die Wahl an. 
Durch den plötzlichen Rücktritt unseres Vorstandmitgliedes Andre Zim-
mermann ist es erforderlich, bis zur nächsten Wahl ein neues Mitglied in 
den Vorstand zu kooptieren. Im Vorfeld wurden deshalb erste Gespräche 
geführt, u. a. mit Herrn Udo Patzelt. Nachdem es auf der Hauptversamm-
lung keine weiteren Vorschläge für die Aufgabe des Obmanns für Richter-
wesen gab, wurde Udo Patzelt durch die Mitglieder einstimmig bestätigt. 
TOP 9: Besprechung der Anträge an die HV des VDD und des JGHV 
in Fulda
Die Anträge, die im DD-Blatt 12/2010 und im Jagdgebrauchshund 
11/2010 veröffentlicht sind, wurden durch Joachim Olbrecht und Dieter 
Burmeister vorgetragen und eingehend diskutiert. 
TOP 10: Verschiedenes
Mathias Schumacher berichtet über Unstimmigkeiten im Vorstand des 
Hauptvereines und den daraus resultierenden Rücktritt/Neuwahlen des 
geschäftsführenden Vorstandes im Mai. Joachim Olbrecht und Mathias 
Schumacher schließen die Versammlung um 14.15 Uhr. Sie bedanken sich 
das Kommen und wünschen allen Anwesenden einen guten Nachhause-
weg und für die bevorstehenden Prüfungen viel Erfolg. 
Joachim Olbrecht (1. Vorsitzender), 
Sandra Jeremiasch (Protokollführerin)

Gruppe Thüringen
Jahreshauptversammlung des VDD Gruppe Thüringen  
am 27.03.2011 in Mühlberg
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Meinhard Nowack eröffnet die Versammlung um 
10:15 Uhr und begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die Ehrenmitglie-
der H. Walter, H. Teubner und W. Hoyer.
Zu Ehren der im Jahr 2010 verstorbenen Mitglieder B. Kley und O. Fack 
erheben sich die Anwesenden von Ihren Plätzen.
Die Einladung zur Versammlung wurde in den DD-Blättern 02/11 frist-
gerecht veröffentlicht. Es sind 40 Mitglieder anwesend. Das Protokoll 
des Jahres 2010 wurde im Heft 09/10 veröffentlicht, hierzu gibt es keine 
Einwände, es wird angenommen. 
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden
Meinhard Nowack geht in seinem Bericht auf das Vereinsleben des Jahres 
2010 ein.
Durch die Gruppe Thüringen wurden 2010 2 VJPen, 2 HZPen sowie eine 
VGP und eine BTR-Prüfung abgehalten.
Unser Abrichteseminar fand wieder bei H. Walter statt, hierzu merkte 
der 1. Vorsitzende an, dass die bisherige Verfahrensweise des 14-tägigen 
Treffens der Hundeführer in 2011 nicht beibehalten werden soll, da ins-
gesamt wenig Fortschritte bei den Seminarteilnehmern zu verzeichnen 
sind. Er regt an, das Abrichteseminar an einen Tag zu intensivieren und 
im Anschluss bei Problemen oder Fragen den Hundeführern gern zur 
Verfügung zu stehen.
Das Sommerfest 2010 war gut besucht, ein Dank ging an Hartmut zur 
Bereitstellung seines Grundstückes. Die anwesenden Hunde wurden wie 
in der HV 2010 vorgeschlagen durch die Zuchtwartin vorgestellt und 
besprochen. Dies soll auch in Zukunft beibehalten werden. Zum Som-
merfest 2011 wäre es wünschenswert, wenn mehr Mitglieder zum Aufbau 
anwesend sind. 
Die alljährliche Zuchtschau in Griesheim war im letzten Jahr sehr gut 
besucht, als Gastrichter konnte Norbert Feuerbach begrüßt werden. Es 
muss in diesem Zusammenhang unbedingt darauf hingewiesen werden, 
dass die Beteiligung der Zuchtrichter an der Zuchtschau stark verbessert 
werden muss. Nur wenn ein Zuchtrichter in Beurteilungsfragen ständig auf 
„Ballhöhe“ bleibt, ist es ihm möglich, eine korrekte Bewertung der Hunde 
vorzunehmen. Worauf sicherlich jeder Hundeführer einen Anspruch hat.
Die Hegewald in Billerbeck war sehr gut organisiert. Aus der Gruppe Thü-
ringen nahmen 2 Hunde teil. Den Wanderpreis für den besten Hund konnte 
Norman Geißler in Empfang nehmen. In diesem Jahr findet die Hegewald 
in Hollabrunn/Österreich vom 31.08. bis 03.09. und somit einen Monat 
früher als sonst statt. Auch in Österreich werden nur kupierte Hunde zur 
Hegewald zugelassen. Unser Hegewaldtest findet wieder in Bollstedt bei 
Mühlhausen statt.
Die Hegewald 2012 wird durch die Gruppe Westfalen ausgerichtet.
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Die Zuchtrüdenvorstellung 2012 findet in der Gruppe Rhein-Neckar statt.
Anregungen und Sponsoren für die Zuchtrüdenvorstellung 2013 in Thü-
ringen können gern an den 1. Vorsitzenden weitergeleitet werden.
Des Weiteren wird über die HV des Hauptvereins berichtet, in welcher 
Neuwahlen zum geschäftsführenden Vorstand am 08.05.2011 beschlossen 
wurden.
Auch im züchterischen Bereich wird es ab 2012 einige Änderungen geben.
So werden Hunde nur noch zuchttauglich, wenn sie neben HD auch OCD 
geröntgt sind.
Ebenfalls ab 2012 besteht die Pflicht den Hund mit einem Chip zu kenn-
zeichnen. Das Tätowieren soll allerdings nach Möglichkeit zusätzlich 
erhalten bleiben.
TOP 3: Bericht der Zuchtwartin
Im Zuchtjahr 2010 sind in Thüringen 10 Würfe mit 56 Welpen gefallen.
Katharina Löchner gibt zu bedenken, bei der Auswahl der Zuchtrüden 
auch auf die Geschwisterleistungen zu achten.
Des Weiteren legt sie den Züchtern ans Herz, gegen den Herpesvirus 
Vorsorge zu treffen.
In einem Zwinger gab es Beanstandungen hinsichtlich der Aufzuchtbe-
dingungen für die Welpen. Mit dem betroffenen Züchter wurde bereits 
im Vorfeld gesprochen. Er wird sich Alternativen suchen, wodurch eine 
bessere Welpenaufzucht gewährleitet ist.
Die Zuchtwartin bittet alle Züchter, das Formularwesen besser zu be-
achten.
Ein Zwinger wurde neu geschützt. In Thüringen sind zur Zeit 51 Zwinger 
geschützt, wovon allerdings nicht mehr alle aktiv sind. 
TOP 4: Bericht des Obmannes für das Prüfungswesen
Michael Wolff berichtet über die im Jahr 2010 abgehaltenen Prüfungen 
und gibt detaillierte Auskünfte, z.B. die jeweiligen Durchschnittspunkt-
zahlen.
Erstmals wurde eine HZP m Sp. durchgeführt, an welcher 4 Hunde teil-
genommen haben.
Es wird bekannt gegeben, dass es ab 2012 eine neue VZPO geben wird. 
Die alte VZPO verliert somit ihre Gültigkeit.
Der Obmann appelliert an alle Verbandsrichter und Zuchtrichter, mehr 
Eigeninitiative in Bezug auf Weiterbildungen an den Tag zu legen.
Alle Hundeführer bittet er darum, ausschließlich die aktuellen Formulare 
zu verwenden und das Nenngeld bis zum Meldeschluss zu überweisen.
Der Obmann gibt bekannt, dass Weidgenosse Schrumpf zum Verbands-
richter Sw ernannt wurde.
Michael Wolff erläutert nochmals, warum es unabdingbar ist, dass alle 
Zuchtrichter zur Zuchtschau erscheinen. 
TOP 5: Bericht des Kassierers
Der Kassierer gibt einen genauen Bericht über sämtliche Kassenbewegun-
gen ab. Einige Buchungsposten werden zum besseren Verständnis erläu-
tert. Die Kasse wurde mit einem leichten Plus geschlossen. Der Beitrag 
soll nach Möglichkeit stabil gehalten werden. Der Gruppe stehen aus dem 
Mitgliedsbeitrag lediglich 6 Euro zur Verfügung.
Einige Veranstaltungen unserer Gruppe werden auch weiterhin gefördert, 
um das Vereinsleben zu erhalten.
Jan Schafberg erläutert, warum die Hegewaldumlage in diesem Jahr 
3 Euro anstatt wie üblich 2 Euro beträgt.
Der Mitgliederstand weist im Vergleich zum Vorjahr ein leichtes minus 
auf. Unsere Gruppe hat momentan 274 Mitglieder.
Es werden alle Züchter der Gruppe darum gebeten, aktiv bei den Welpen-
käufern um eine Mitgliedschaft im VDD zu werben.
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer und Neuwahl eines Kassenprüfers
Die Kassenprüfer bescheinigen Jan Schafberg eine vorbildlich geführte 
Kasse. Alle Buchungen können ordnungsgemäß mit Kassenbelegen und 
Quittungen nachgewiesen werden. Die Kassenprüfer schlagen vor, dem 
Kassierer sowie dem gesamten Vorstand Entlastung zu erteilen.
Die Versammlung spricht sich einstimmig für eine Entlastung aus.
Als neuer Kassenprüfer wird Alfred Rödel einstimmig gewählt.
TOP 7: Verschiedenes
Jan Schafberg gibt einen Bericht über die Tagung des JGHV in Fulda.

Die VZPO wird unter anderem dahingehend geändert, dass die Federwild-
schleppe künftig 200 Meter lang sein wird, und es nur noch einen Mindest-
abstand von 80 Metern zwischen den Schleppen gibt.
Zur Problematik in Bezug auf die Brauchbarkeitsprüfung merkt Jan an, 
dass z.B. auf der Schweißfährte an einen Hund, der die BP bestehen soll, 
die gleichen Anforderungen zu stellen sind wie an einen VGP-Hund. Dies 
sollten sich alle Verbandsrichter vor Augen halten, wenn sie auf einer BP 
einen Hund im Fach Schweiß zu bewerten haben. Es darf nicht sein, dass 
hier nachlässig gerichtet wird, weil es sich ja „nur“ um eine BP handelt.
Kritisch zu sehen ist zusätzlich, dass die gesamte BP durchgeführt wird, 
ohne das der Hund auch nur einmal an lebendes Wild kommt. Wie kann 
so beispielsweise eine Wildscheue festgestellt werden? Es ist somit unter 
Umständen möglich, dass man einen brauchbaren Jagdhund hat, der eine 
ausgeprägte Wildscheue aufweist. Hier müssen sich die Verantwortlichen 
der Thüringer Prüfungsordnung zur Durchführung von BP ernsthaft Ge-
danken machen, und sollten eventuell nachbessern.
Es werden noch einige Anmerkungen zum Thema Chip / Tätowierung 
gemacht.
Innerhalb der Gruppe Thüringen ist man sich einig, dass nach Möglich-
keit das Tätowieren zusätzlich erhalten bleiben soll. Hierzu werden die 
Ergebnisse der Kommission, welche durch den VDD eingesetzt wurde, 
mit Spannung erwartet.
Der 1. Vorsitzende beendet die Versammlung um 12:15 Uhr.
gez. Petzoldt, Protokollführer

Gruppe Uelzen
Protokoll der Jahreshauptversammlung der VDD-Gruppe Uelzen am 
03.03.2011 im Gasthaus Kiehn in Rosche
TOP 1: Begrüßung
Die Jahreshauptversammlung, an der 23 Mitglieder teilnahmen, wird 
um 19.10 Uhr durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Rolf Tupat, eröffnet. 
Er begrüßt insbesondere die Senioren, die Herren Klaus Bach, Walfried 
Korn, Jürgen Runge und Adolf Sander, sowie die Eheleute Reyher vom 
Nordd. Jagd- u. Gebauchshundverein Hamburg. Von den Obleuten für das 
Hundewesen der Landkreise Uelzen und Lüchow-Dannenberg ist niemand 
anwesend. 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010 erschien in den DD-
Blättern 09/2010. Gegen diese Niederschrift ergeben sich keine Einwände.
TOP 2: Ehrungen und Aufnahme neuer Mitglieder
Für 50 Jahre Mitgliedschaft erhalten die Mitglieder, Klaus Bach, Jürgen 
Runge und Günter Siegemund die goldene Ehrennadel. Für 40 Jahre die 
Mitglieder Hermann Brusch und Günter Kilian das goldene Vereinsab-
zeichen.
Im Jahr 2010 erklärten 5 neue Mitglieder ihre Mitgliedschaft zum VDD, 
Gruppe Uelzen. 2 Mitglieder wurden von anderen Gruppen überstellt. 
Soweit anwesend werden diese Personen namentlich begrüßt.
TOP 3: Jahresbericht des Vorstandes
a.) 1. Vorsitzender
Herr Tupat berichtet, dass auf der Zuchtwartetagung, die anlässlich der 
Zuchtrüdenvorstellung in Wenden-Brün am 13. Februar 2011 stattfand, 
der gesamte Hauptvorstand von seinen Ämtern geschlossen zurückge-
treten ist. Für den 08. Mai 2011 sind komplette Neuwahlen vorgesehen. 
Ausschreibung in den DD-Blättern. Er bedankt sich bei den Vorstandsmit-
gliedern der Gruppe Uelzen für die zurückliegende harmonische Zusam-
menarbeit im Jahr 2010.
b.) 2. Vorsitzender
Herr Baaken berichtet vom Prüfungsgeschehen 2010 und erwähnt ferner, 
dass die Gruppe Uelzen bei der Hegewald-Zuchtprüfung um Billerbeck 
mit 5 Hunden teilgenommen hat. 3 Hunde konnten diese Prüfung nicht 
bestehen. 
c.) Zuchtwart
Herr Rößler erläutert zunächst das Zuchtgeschehen innerhalb der Gruppe 
sowie des Hauptvereins in 2010 und berichtet dann von der Zuchtwarte-
tagung in Wenden-Brün anlässlich der Zuchtrüdenvorstellung der Gruppe 
Niederrhein. Im letzten Jahr ist in der Gruppe Uelzen 1 Wurf (C-Wurf vom 
Elbhaaken) gefallen. 
Für das Jahr 2015 beabsichtigt die Gruppe Uelzen eine Zuchtrüdenvorstel-
lung durchzuführen. Diesen Termin hat man sich anlässlich der Zuchtrü-
denvorstellung in Wenden-Brün reservieren lassen.
Herr Rößler wird sich um die Erstellung einer Homepage (Internetadresse) 
für Gruppe Uelzen einsetzen.
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VDD-Geschäftsstelle
Den Beitritt zum Verein Deutsch-Drahthaar 
erklärten zum 31.07.2011

Artland-Südoldenburg
Marc Van den Hurk
Maasstraat 25, 5384 NH Heesch NL

Baden
Christoph Schäck
Waldkircherstr. 2, 79215 Elzach 

Bremen
Gerrit Klatte
Feldtorstr. 6, 26209 Sandhatten 
Christopher Pullar
Pohangina Road, RD 14 Ashhurst NZ
Karl-Heinz Woldt
Auf der Heide 20, 30916 Isernhagen 

Essen-Ruhr
Hans-Michael Dievernich
Ottostr. 41, 45307 Essen 
Klaus Eichenscheidt
Kanalstr. 49, 45731 Waltrop 

Fläming-Havelland
Burkhard Neinert
Birkenweg 39, 14776 Brandenburg 

Lüneburger Heide
Karl-Heinz Radtke
Am Blumenkamp 24, 27628 Wittstedt 

Märkische Heide
Wolf-Jürgen Lengacker
Eichwerder 49a, 16269 Wriezen 
Petra Mustroph
Fließstr. 53, 15345 Eggersdorf 

Niedersachsen
Dirk Iffarth
Gartenstr. 31, 38835 Osterwieck 

Nordbayern
Martina Engelke-Bauer
Zwieselsteig 4, 90574 Rosstal 
Michael Nußelt
Ziegelstr. 9, 91614 Mönchsroth 
Peter Raguz
Brandlohstr. 5, 93158 Teublitz 

Osnabrück
Julia Betke
Blomenstein 6, 32694 Dörentrop 
Dr. Tilman Bringewatt
Sandberg 12, 49696 Resthausen 
Walter Galisch
Süberweg 26, 49090 Osnabrück 
Willi Korte
Otten Damm 62, 49525 Lengerich 

Es ist künftig vorgesehen, dass OCD- u. ED-Untersuchungen zu Pflichtun-
tersuchungen werden sollen. Die Kosten betragen hierfür rd. 250,– EUR. 
Ab Juni 2011 soll voraussichtlich die Chippflicht bei allen Jagdhunden 
eingeführt werden und das bisherige Tätowieren wegfallen.
d.) Geschäftsführerin 
Frau Hedder teilt den Anwesenden die Mitgliederbewegung im zurücklie-
genden Geschäftsjahr mit. Der Gruppe Uelzen gehören zum 01.01.2011 
158 Mitglieder (davon 1 Ehrenmitglied) an. 
e.) Kassenwart
Die Einnahmen und Ausgaben werden vom Kassenwart, Herrn Manfred 
Wulf, vorgetragen. 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer, die Herren Ulrich Subatzus und Christian Scharnhoop, 
haben die Kasse geprüft. Es gibt keine Beanstandungen, die Kasse ist 
sorgfältig geführt.
TOP 5: Entlastung des Vorstandes
Auf Antrag von Herrn Subatzus wird dem gesamten Vorstand einstimmig 
Entlastung erteilt.
TOP 6: Wahl einer/s neuen Kassenprüferin/s 
Zur neuen Kassenprüferin wird Frau Marion Reusch, Emmendorf, ein-
stimmig gewählt. Herr Subatzus prüft für 2011 noch einmal.
TOP 7: Anträge zu den Hauptversammlungen des VDD und JGHV
Hierzu teilt Herr Tupat die vorliegenden Anträge zur Hauptversammlung 
des VDD und des JGHV mit. Die Anträge werden diskutiert und finden aus 
der Versammlung zum Teil ihre Zustimmung.
TOP 8: Veranstaltungen 2011
Prüfungen
VJP am 09.04.2011 um Lüdersburg.
Nennschluss der Hegewaldkandidaten ist am 08.07.2011 (Ausschluss-
frist)! Rücknahme genannter Hunde ist bis zum 08.08.2011 möglich.
HZP am 10.09.2011 um Tüschau.

Hegewald-Zuchtprüfung vom 31.08. bis 03.09.2011 in den Revieren um 
Hollabrunn in Österreich, Ausrichter: Österreichischer Verein für rauhaa-
rige Vorstehhunde – ÖvfrV;
VGP am 08./09.10.2011 um Lüdersburg 
Nennschluss für die Prüfungen der Gruppe Uelzen jeweils 3 Wochen 
vorher.
Zuchtrüdenvorstellung mit gleichzeitiger Zuchtwartetagung in 2012 wird 
von der Gruppe Mittelrhein ausgerichtet. Termin- u. Ortsangabe erfolgt 
rechtzeitig in den DD-Blättern.
Lehrgänge
Nachstehende Lehrgänge werden angeboten (Ansprechpartner)
Welpenlehrgang und VDH-Lehrgang, Beginn und weitere Einzelheiten 
bitte bei Ilonka Schuster, Tel.: 0581/43060), erfragen,
Vorbereitungslehrgang für VJP in Etzen, Lehrgang läuft bereits, nähere 
Einzelheiten sind bitte bei Kristine Hedder, Tel.: 04132/931136, zu erfra-
gen, zzt. 20 Hunde.
Vorbereitungslehrgänge auf HZP und Brauchbarkeitsprüfungen:
 a.) LK Lüchow-Dannenberg, Beginn 16. April 2011. Nähere Einzelheiten 

bitte bei Frau Uta Reyher, Tel. 05864 641 oder Frau Svars, Tel. 05841 
2055 erfragen. 

 b.) LK Uelzen, Beginn voraussichtlich im April 2011 (nähere Einzelheiten 
bitte bei Andreas Preuß, Tel. 05826 950426) erfragen.

VGP-Lehrgang (Herbert Fischer, Tel.: 05826/1823).
TOP 9: Verschiedenes
Zu diesem TOP tragen die Herren Bach und Siegemund in humorvoller Art 
und Weise ihre Erinnerungen an ihre zurückliegende 50-jährige Mitglied-
schaft in der VDD-Gruppe Uelzen vor.
Die nächste Jahreshauptversammlung der Gruppe Uelzen soll hier am 
Donnerstag, den 01.03.2012 stattfinden. Die Einladung wird rechtzeitig in 
den DD-Blättern bekannt gegeben.
Zum Abschluss der Versammlung dankt Herr Tupat, allen Anwesenden für 
ihr Erscheinen und schließt um 20.25 Uhr die Versammlung.

M. Wulf, Protokollführer R. Tupat, 1. Vorsitzender

Michael Mönter
Küingdorfer Str. 85, 49326 Melle 

Rhein-Maas
Monika Bürgers
Broicherstr. 142, 41179 Mönchengladbach 
Melanie Kemmerling
Huppelrather Str. 3, 52445 Titz 

Saarland
Karl Vogelgesang
St.-Martin-Str. 18, 66453 Gersheim 

Schleswig-Holstein
Sören Brumm
Dorfstr. 1, 24884 Geltorf 
Rainer Hinrichs
Freeden 1, 24803 Erfde 
Erik Thomsen
Siedlerstr. 22, 25779 Hennstedt 

Thüringen
Manfred Seel
Im Unterdorfe 40, 99441 Kleinschwabhausen 

Württemberg
Joachim Jüttner
Am Hang 12, 86688 Marxheim 
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Das Formularwesen im VDD e.V.
Wurfmeldung, Deckbescheinigung, sowie Anträge auf Zwingerschutz und Duplikat-Ahnentafel 
gehen über den zuständigen Zuchtwart der Gruppe an das Zuchtbuchamt, z.Hd. Frau Heide Haver-
land.
Anzeigen im Internet über Würfe, Deckrüden und Verkauf bitte an Zuchtbuchführung Haver-
land, Adresse siehe folgende Seite.
Anzeigen in den DD-Blättern an den Hauptzuchtwart Sigurd Croneiß.
Antrag auf Leistungszeichen „Saujager DD“ über die Gruppe an den Hauptzuchtwart.
Zuchtschau-Bewertungsbogen und Zuchtverträge über den Zuchtwart der Gruppe an den Hauptzucht-
wart.
Röntgenbilder zu HD, OCD und ED mit dem dazugehörigen Formular an den Gutachter Dr.Peter 
Schunk. Bitten Sie Ihre Tierärzte, die über digitales Röntgen verfügen, die Bilder über das Internet-
portal der GRSK einzuschicken, hierbei bleibt die Gebühr wie bisher.
Für ab dem 01.02.2011 angefertigte Bilder, die auf CD verschickt werden, sehen wir uns aufgrund des 
deutlichen Mehraufwandes dagegen gezwungen, die doppelte Auswertungsgebühr zu erheben.

Dr. Peter Schunk, Gutachter für Skeletterkrankungen 
Sigurd Croneiß, Hauptzuchtwart

Ausschreibung der Zuchtschauen im 
Verein Deutsch-Drahthaar

Zugelassen zu Zuchtschauen des VDD sind DD-Hunde, die zum Zeitpunkt der Zuchtschau 15 
Monate alt sind und die Voraussetzungen für die Zuchttauglichkeit entsprechend der Zuchtordnung 
erfüllen. (Beschluss der HV 2009)
Zur Zuchtschau selbst sind alle Unterlagen wie Ahnentafel, sämtliche Prüfungszeugnisse und der-
gleichen im Original vorzulegen.
Die Meldung zur Zuchtschau hat schriftlich zu erfolgen. Eine aktuelle Ahnentafelkopie sowie Kopi-
en der Prüfungszeugnisse und der Nachweise zur Zuchttauglichkeit sind ebenso beizufügen wie das 
Nenngeld. Nenngeld ist Reugeld!
Zuchtschauen können nur abgehalten werden, wenn wenigstens 5 Hunde gemeldet sind.   
Interessierte Zuschauer vergewissern sich bitte vorher beim Gruppenzuchtwart, ob die Zuchtschau 
stattfindet.

Veröffentlichungen im Internet unter „www.drahthaar.de“ 
1. Wurfanzeigen  (ca. zwei Monate Präsenz) 12,– Euro 
 (nachträglicher Eintrag 20,– Euro) 
 Bitte auf der Wurfmeldung Internet ankreuzen oder – falls das entsprechende
  Ankreuzfeld nicht vorhanden ist – handschriftlich und deutlich „Internet“
 vermerken. Alles weitere wird automatisch veranlasst! 

2. Deckrüden  Die Gebühr für 12-monatige Präsenz beträgt 30 €
 Bitte ein ausdrucksstarkes Foto, eine gute Kopie der Ahnentafel, 
 von neuen Prüfungen eine Kopie unter Angabe von Name, Adresse und 
 Telefonnummer des Besitzers, möglichst auf Formblatt 1 (= JGHV Nennung
 zur Verbandsprüfung) an VDD e.V. Zuchtbuchführung Haverland, Postfach   
 12, 93340 Saal a.d.Donau. Gebühren bitte auf folgendes
 Konto überweisen: VDD e.V. Zuchtbuchamt, Sparkasse Regensburg, 
 BLZ 750 500 00, Kto.-Nr. 8 757 197

3. Verkauf  Ihre Anzeige können Sie im Internet unter www.drahthaar.de online eingeben! 
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Die DD-Blätter erscheinen zur Mitte eines jeden Monats (11 Mal, da 7 und 8 ein Heft sind), die 
Auslieferung durch die Post kann unterschiedlich schnell erfolgen.
Die „Deutsch-Drahthaar-Blätter“ sind das Mitgliedermagazin des Vereins Deutsch-Drahthaar 
e.V. (VDD). Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag für den „Verein Deutsch-Drahthaar“ enthal-
ten. Der Versand erfolgt an die Adresse eines jeden Mitgliedes. Bei Adressänderungen bitte 
den Gruppengeschäftsführer oder den Hauptgeschäftsführer Bernd Grabert informieren.

Manuskripte für Verkaufs- oder Deckanzeigen müssen an den Hauptzuchtwart, Herrn Sigurd 
Croneiß, geschickt werden, der diese nach Prüfung und gegebenenfalls notwendiger Korrektur 
an den Verlag weiterreicht und zur Veröffentlichung freigibt. Die Preisgestaltung und Rech-
nungsstellung erfolgt durch die Firma Frischmann Druck & Medien GmbH.
Manuskripte werden in Schreibmaschinenschrift an den Schriftleiter erbeten. Redaktionsschluß 
ist der 15. des Vormonats. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die persönliche Meinung des Verfassers wieder.
Nachdruck nur mit Genehmigung der Schriftleitung unter Angabe der Quelle.

1. Vorsitzender  
und Präsident des Weltverbandes
Dirk Freiherr von Eller-Eberstein
Schlossallee 5, 33803 Steinhagen
Tel.: 05204-88167, Fax: 05204-88107
E-Mail: Dirk.Eller-Eberstein@drahthaar.de

Geschäfts- und Kassenführer
Bernd Grabert
Vivat 1, 24211 Honigsee 
Tel.: 04302 1416, Fax: 04302 964740
E-Mail: Bernd.Grabert@drahthaar.de

Hauptzuchtwart
Sigurd Croneiß
Schrammlhof 3, 93164 Laaber 
Tel.: 09498 8456, Fax: 09498 2658
E-Mail: Sigurd.Croneiss@drahthaar.de

Schriftleiter Deutsch-Drahthaar-Blätter
Jan Schafberg
Dorfstraße 48, 37339 Wintzingerode 
Tel.: 036074 63155, Fax: 036074 63154
E-Mail: Jan.Schafberg@drahthaar.de

Druck, Vertrieb und 
Anzeigenverwaltung
Frischmann Druck & Medien
Sulzbacher Straße 93, 92224 Amberg 
Tel.: 09621 6715-0, Fax: 09621 6715-550
E-Mail: info@frischmann-net.de

Zuchtbuchführung:
Heide Haverland
Postfach 12, 93342 Saal a.d. Donau 
Tel.: 09441-177467, Fax: 09441-80553
E-Mail: Zuchtbuchamt@drahthaar.de

VDD-Adressen und Impressum 

2. Vorsitzender
Rolf Tupat
Lüdersburger Str. 15, 21379 Lüdersburg 
Tel.: 04139-68729, Fax:04139-6255 
E-Mail: Rolf.Tupat@drahthaar.de
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